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GLOCKENSPIEL

04. – 17.05.
09:45 Uhr Die Gedanken sind frei
14:45 Uhr Freude, schöner Götterfunken
17:45 Uhr Mein schönste Zier und Kleinod ist

18. – 31.05.2026
09:45 Uhr Kein schöner Land
14:45 Uhr Brautchor aus Lohengrin
17:45 Uhr Weißt du, wieviel Sternlein stehen

Aus technischen Gründen erfolgt 
der Liedtausch zurzeit nur 14-tägig.

Foto: Stadt
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
– Öff entliche Bekanntmachungen Anfang! –

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Pasewalk
über die Genehmigung der 25. Änderung des Flächennutzungsplanes „Gewerbegebiet Krugsdorfer Damm“ nach § 6 Abs. 

5 BauGB – im Zusammenhang mit der Satzung zum Bebauungsplan Nr. 67/24 „Gewerbegebiet Krugsdorfer Damm“ 
nach § 10 Abs. 3 BauGB

Die Stadtvertretung der Stadt Pasewalk hat in ihrer Sitzung am 
26.02.2026 die Feststellung zur 25. Änderung des Flächennutzungspla-
nes sowie die Satzung zum Bebauungsplan Nr. 67/24 „Gewerbegebiet 
Krugsdorfer Damm“ im Parallelverfahren beschlossen.
Der Geltungsbereich mit einer Fläche von ca. 14,3 ha befi ndet sich in der 
Flur 13 der Gemarkung Pasewalk umfasst anteilig die Flurstücke 37/2, 
38/7, 39/3 und 42/1. Das Plangebiet wird wie folgt begrenzt: im Norden 
durch das Flurstück 43/1 (Bahnstrecke), im Osten durch die Flurstücke 
36/2 und 35/4 (Kreisstraße 91 VG) und darüber hinaus das Flurstück 
31/2 sowie durch den angrenzenden Wald, im Westen und Süden durch 
landwirtschaftliche Flächen (siehe Übersichtsplan).

Die Genehmigung über die 25. Änderung des Flächennutzungsplanes 
i. V. m. dem Bebauungsplan Nr. 67/24 wurde am 24.03.2026 durch den 
Landkreis Vorpommern-Greifswald (AZ 00528-26-43) erteilt. 
Jedermann kann die genehmigte 25. Änderung des Flächennutzungspla-
nes sowie die Satzung des Bebauungsplanes Nr. 67/24, die Begründung 
und die zusammenfassende Erklärung nach § 6a Abs. 1 BauGB i. V. m. 
§ 10a Abs. 1 BauGB dazu in der Stadtverwaltung Pasewalk, Haußmann-
straße 85, 17309 Pasewalk, 2. Obergeschoss, im Bauamt, während der 
Öff nungszeiten einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.
Außerdem werden die Unterlagen online auf der Homepage der Stadt 
Pasewalk unter der Rubrik Bekanntmachungen: https://www.pasewalk.
de/bekanntmachungen/ und auf dem zentralen Beteiligungsportal des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern unter der Rubrik Bauleitpläne: https://
bplan.geodaten-mv.de/bauportal/ eingestellt und für jedermann zugäng-
lich gemacht.

Bekanntmachungshinweise: 
Gemäß § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpommern 
kann ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in die-

sem Gesetz enthalten oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen worden 
sind, nach Ablauf eines Jahres seit der öff entlichen Bekanntmachung 
nicht mehr geltend gemacht werden, wenn bei der Bekanntmachung auf 
die Regelungen dieses Absatzes hingewiesen worden ist. Diese Folge 
tritt nicht ein, wenn der Verstoß innerhalb der Jahresfrist schriftlich unter 
Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, aus der sich 
der Verstoß ergibt, gegenüber der Gemeinde geltend gemacht wird. Eine 
Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvor-
schriften kann abweichend von Satz 1 stets geltend gemacht werden. 

Es wird gemäß § 215 Abs. 2 BauGB auf die Rechtsfolgen nach § 215 
Abs. 1 BauGB hingewiesen. 

§ 215 Abs. 1 BauGB lautet wie folgt:
„Unbeachtlich werden
• eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 bis 3 beachtliche Ver-

letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
• eine unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 beachtliche Verlet-

zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und 
des Flächennutzungsplans und

• nach § 214 Absatz 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flä-
chennutzungsplans oder der Satzung schriftlich gegenüber der Gemein-
de unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts gel-
tend gemacht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach 
§ 214 Absatz 2a beachtlich sind.“

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fäl-
ligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in §§ 39 bis 42 
BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung schriftlich 
beim Entschädigungspfl ichtigen zu beantragen ist und des § 44 Abs. 4 
BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der 
Antrag nicht innerhalb von 3 Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, 
in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des An-
spruchs herbeigeführt wird, wird hingewiesen. 
Die der Planung zugrundeliegenden Rechtsgrundlagen (Gesetze, Ver-
ordnungen, Erlasse, DIN-Normen) können bei Bedarf über die Stadtver-
waltung Pasewalk zur Verfügung gestellt werden.  
Die Erteilung der Genehmigung gemäß § 6 Abs. 5 BauGB sowie die Sat-
zung gemäß § 10 Abs. 3 BauGB werden hiermit in der derzeit geltenden 
Fassung bekanntgemacht. Mit Ablauf des Bekanntmachungstages treten 
die 25. Änderung des Flächennutzungsplanes „Gewerbegebiet Krugs-
dorfer Damm“ sowie die Satzung zum Bebauungsplan Nr. 67/24 „Ge-
werbegebiet Krugsdorfer Damm“ in Kraft und sind damit rechtswirksam.

– Öff entliche Bekanntmachungen Ende! –
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GRATULATIONEN
Traute Andres feierte 95. Geburtstag
(PN/OP). Frau Traute Andres beging am 20.03.2026 in Pa-
sewalk ihren 95. Geburtstag. Zu diesem besonderen An-
lass übermittelte der stellvertretende Bürgermeister der Stadt 
Pasewalk, Marko Schmidt, am 23.03.2026 die herzlichsten 
Glückwünsche der Stadt und ließ es sich nicht nehmen, per-
sönlich zu gratulieren. 
In einem freundlichen Gespräch würdigte er den Ehrentag der 
Jubilarin und wünschte ihr für das kommende Lebensjahr vor 
allem Gesundheit, Wohlergehen und weiterhin viele schöne 
Stunden im Kreise ihrer Lieben. Als Zeichen der Anerkennung 
wurde ein Blumenstrauß überreicht. 
Auch die Stadtverwaltung richtet ihre besten Wünsche an Frau 
Andres und hoff t auf ein weiteres Jahr voller Freude, angeneh-
mer Erlebnisse und vor allem Gesundheit.

Fotos: Stadt

Horst Oertel feierte 90. Geburtstag
(PN/OP). Am 24.03.2026 konnte Herr Horst Oertel in Pase-
walk seinen 90. Geburtstag begehen. Zu diesem besonde-
ren Anlass überbrachte der stellvertretende Bürgermeister der 
Stadt Pasewalk, Michael Köppen, im Namen der Stadtverwal-
tung die herzlichsten Glückwünsche. 
Er gratulierte dem Jubilar persönlich zu seinem Ehrentag und 
wünschte ihm weiterhin viel Gesundheit, Glück und Lebens-
freude. Als Zeichen der Wertschätzung wurde ein Blumen-
strauß überreicht. 
Auch seitens der Stadtverwaltung wird Herrn Oertel für das 
neue Lebensjahr alles Gute gewünscht – insbesondere viele 
schöne Momente, Freude im Alltag und vor allem Gesundheit.

Marianne Wilk feierte 90. Geburtstag
(PN/OP). Am 24.03.2026 beging Frau Marianne Wilk in Pa-
sewalk ihren 90. Geburtstag. Dieses besondere Jubiläum 
nahm der Stellvertreter der Stadt Pasewalk, Jens Marquardt, 
zum Anlass, persönlich zu gratulieren und die besten Wün-
sche der Stadt zu überbringen. 
In einer kleinen Gratulation würdigte er den Ehrentag der 
Jubilarin und sprach ihr für das kommende Lebensjahr al-
les Gute aus – vor allem Gesundheit, Zufriedenheit und viele 
schöne Erlebnisse. Als Aufmerksamkeit wurde ihr ein Blu-
menstrauß überreicht. 
Auch die Stadtverwaltung schließt sich den Glückwünschen 
an und wünscht Frau Wilk weiterhin eine angenehme Zeit 
voller schöner Momente, Lebensfreude und vor allem Ge-
sundheit. 
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ANSPRECHPARTNER STADT- UND AMTSBEREICH

Bürgermeister
Herr Rodewald Tel.: 03973 251-200

Bauamt – Amtsleiter – 1. Stellvertreter
Herr Schmidt Tel.: 03973 251-160

Bürger- und Ordnungsamt – Amtsleiter
2. Stellvertreter

Herr Köppen Tel.: 03973 251-238

Hauptamt und Kulturelle Einrichtungen
Amtsleiter

Herr Marquardt Tel.: 03973 251-110

Amt für Finanzen – Amtsleiterin
Frau Herrmann Tel.: 03973 251-125

Sprechzeiten der Verwaltung
Haußmannstraße 85: 

Mo 09:00 – 12:00 Uhr
Die 09:00 – 12:00 u. 14:00 – 18:00 Uhr
Mi keine Sprechzeiten
Do 09:00 – 12:00 u. 13:00 – 15:30 Uhr
Fr 09:00 – 12:00 Uhr

Sprechzeiten der Verwaltung
Am Markt 12: 

Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Die 08:00 – 12:00 u. 14:00 – 18:00 Uhr
Mi keine Sprechzeiten
Do 08:00 – 12:00 u. 13:00 – 16:00 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Foto: Stadt Pasewalk Foto: Stadt Pasewalk

Pass- und Meldewesen
Frau Butterbrodt Tel.: 03973 251-170
Frau Tiebach Tel.: 03973 251-171

Standesamt
Frau Armbrust Tel.: 03973 251-138
Frau Rossow Tel.: 03973 251-239

Wohngeldbehörde
Frau Ranz Tel.: 03973 251-144
Frau Ziemann Tel.: 03973 251-143

Stadtinformation
Frau Schneider Tel.: 03973 251-232

Fundbüro
Herr Haase Tel.: 03973 251-118

Bürgersprechstunden des Bürgermeisters der Stadt Pasewalk

Die nächste Bürgersprechstunde des Bürgermeisters fi ndet am Dienstag, dem 28. April 2026 und 12.05.2026 in der Zeit 
von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr statt. Um vorherige Anmeldung über das Büro des Bürgermeisters, Frau Puttins, wird unter der 
Tel.-Nr. 03973 251-200 oder via Internet über „Online-Terminvereinbarung“ gebeten.

Das erste „Rathaus unterwegs“ in diesem Jahr fi ndet am Freitag, dem 29. Mai 2026 in der Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr auf 
dem Marktplatz der Stadt Pasewalk statt.

Bürgersprechstunden des Stadtpräsidenten der Stadt Pasewalk

Der Präsident der Stadtvertretung, Herr Ralf Schwarz, führt nach Bedarf telefonische Bürgersprechstunden durch. Die Termi-
nabstimmung wird über das Stadtvertreterbüro vermittelt.

Stadt Pasewalk – Stadtvertreterbüro – Frau Wolff 
Haußmannstraße 85, 17309 Pasewalk
Tel.: 03973 251-103

Bürgersprechstunden des Amtsvorstehers des Amtes Uecker-Randow-Tal

Der Amtsvorsteher, Herr Dietmar Großer, führt nach Bedarf telefonische Bürgersprechstunden durch. Die Terminabstimmung 
wird über Frau Friedrich vermittelt.

Stadt Pasewalk – Gremienarbeit – Frau Friedrich
Haußmannstraße 85, 17309 Pasewalk
Tel.: 03973 251-102

SPRECHSTUNDEN
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STADTVERTRETUNG/AUSSCHÜSSE/AUFSICHTSRÄTE

Sitzungstermine (Änderungen vorbehalten):

27.04.2026, 18:00 Uhr – Hauptausschuss
07.05.2026, 18:00 Uhr – Stadtvertretung
Die Sitzungen sind öff entlich und fi nden im großen Sitzungssaal (Anbau Rathaus), Haußmannstraße 85 in 17309 Pasewalk statt.
Die Tagesordnungen werden rechtzeitig vor der Sitzung auf der Homepage der Stadt Pasewalk bekanntgemacht und sind unter 
Rathaus/Bürgerservice im Verzeichnis Stadtvertretung/Beschlüsse einsehbar. Dort fi nden Sie neben der Tagesordnung auch die 
öff entlichen Beschlussvorlagen sowie die öff entlichen Sitzungsniederschriften. 
Ansprechpartnerin Rathaus: Frau Wolff  (Tel.: 03973 251-103)

RATHAUS

Neue Öff nungszeiten des Museums
Liebe Besucherinnen und Besucher,

ab sofort gelten für unser Museum folgende Öff nungszeiten:

Montag: Ruhetag
Dienstag – Freitag: 
08:00 – 12:00 Uhr (museumspädagogische Angebote nach Anmeldung)
Mittwoch: 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag:  13:00 – 15:00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat: 10:00 – 15:00 Uhr
Sonntag: Ruhetag

Zusätzliche Termine sind nach Absprache möglich. 
An Feiertagen gelten gegebenenfalls gesonderte 
Öff nungszeiten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ausbildungsverträge im Pasewalker Rathaus unterzeichnet

(PN/PM). Um auch in Zukunft die vielfälti-
gen Aufgaben in der Verwaltung zuverläs-
sig erfüllen zu können, setzt das Rathaus 
der Stadt Pasewalk weiterhin auf die Aus-
bildung eigener Fachkräfte. Jährlich wer-
den daher neue Auszubildende im Beruf 
der Verwaltungsfachangestellten einge-
stellt.
Am 17. März 2026 war es für zwei Nach-
wuchskräfte soweit: Alexandra Heruth und 
Rosalie Brümmer unterzeichneten im Rat-
haus ihre Ausbildungsverträge. Damit ist 
der Grundstein für ihren berufl ichen Ein-
stieg in den öff entlichen Dienst gelegt.
Für die beiden angehenden Verwaltungs-
fachangestellten beginnt im Herbst 2026 
ein neuer Lebensabschnitt. Dann starten 
sie ihre Ausbildung und werden Schritt für 
Schritt in die vielseitigen Aufgabenberei-
che der kommunalen Verwaltung einge-
führt. Ziel ist es, sie langfristig als quali-
fi zierte Mitarbeiterinnen für die Region zu 
gewinnen.
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Osterstrauch bringt fröhliches Treiben auf den Pasewalker Marktplatz

(PN/PM). Traditionell wird in Pasewalk 
kurz vor dem Osterfest der Osterbaum auf 
dem Marktplatz gemeinsam geschmückt 
– in diesem Jahr jedoch überraschten die 
Organisatoren mit einer neuen Idee: Statt 
eines Baumes stand ein liebevoll vorbe-
reiteter Osterstrauch im Mittelpunkt des 
Geschehens. Eine Entscheidung, die bei 
allen Beteiligten großen Anklang fand.
Zahlreiche Kindereinrichtungen aus der 
Stadt waren mit selbstgebasteltem Os-
terschmuck gekommen, um den Strauch 
bunt und fröhlich zu gestalten. Mit viel Ei-
fer und Begeisterung hängten die Kinder 
ihre kleinen Kunstwerke an die Zweige 
und verwandelten den Osterstrauch in ei-
nen echten Blickfang.
Auch die Bewohner der Betreuten Wohn-
einrichtungen ließen sich das traditionelle 
Ereignis nicht entgehen. Mit sichtlicher 
Freude beobachteten sie das fröhliche 
Treiben der Kinder und genossen die le-
bendige Atmosphäre auf dem Marktplatz.
Der stellvertretende Bürgermeister Mar-
ko Schmidt begrüßte die Kinder sowie 
ihre Erzieherinnen und Erzieher, die aus 
allen Teilen der Stadt gekommen waren. 
In seinen Worten dankte er ihnen für ihr 
Engagement und ließ es sich nicht neh-
men, selbst tatkräftig beim Schmücken zu 
helfen.
Für eine besondere Überraschung sorg-
ten gleich zwei Osterhasen, die plötzlich 
auf dem Marktplatz erschienen. Gemein-
sam mit den Kindern sangen und tanzten 
sie und verbreiteten beste Stimmung. Als 
kleines Dankeschön verteilten die Oster-
hasen anschließend süße Leckereien an 
die Kinder.
Am Ende des gelungenen Vormittags tra-
ten sowohl die Kinder als auch die Senio-
ren sichtlich zufrieden und voller schöner 
Eindrücke ihren Heimweg an. Der Oster-
strauch auf dem Marktplatz bleibt als far-
benfrohes Zeichen der Gemeinschaft und 
Vorfreude auf das Osterfest bestehen.

Tagesgäste der Tagespflege Helena Ganske. Foto: ZVG

Fotos: Stadt
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Das Ökutz (Ökologisches-Kulturelles und Touristisches Zentrum)
in Pasewalk startet in die Saison – Aufräumarbeiten, Kanuverleih und Veranstaltungen

(PN/StSchn). Das Ökutz in Pasewalk er-
wacht nach der Winterpause aus seinem 
Winterschlaf und bereitet sich auf die 
neue Saison vor. Ab April beginnen die 
Aufräumarbeiten, um das Gelände für den 
bevorstehenden Frühling und Sommer in 
Topform zu bringen. Der WasserWander-
RastPlatz wird ab Mai wieder vollständig 
in Betrieb genommen. Das Volleyballfeld 
wird hergerichtet, das Netz wird wieder 
aufgespannt und steht den Besuchern für 
gemütliche Partien zur Verfügung.

Ein weiterer Höhepunkt des Ökutz ist 
der Kanuverleih. Ab sofort können Natur-
freunde die Uecker mit dem Kanu erkun-
den und das malerische Umfeld auf dem 
Wasser genießen. Ob Aktivurlauber, Fa-
milien und Gruppen, die den Tag auf dem 
Wasser verbringen möchten, hier sind alle 
herzlich willkommen.
Personell gibt es ebenfalls Neuigkeiten: 
Mit Frau Sittig wurde eine neue Mitarbei-
terin eingestellt, die sich um die Betreuung 
und Instandhaltung der Anlage kümmert. 
Ihr Aufgabenbereich umfasst unter ande-
rem die Außenpfl ege und den Gästeser-

vice, sodass sich die Besucher auf eine 
freundliche und kompetente Unterstüt-
zung freuen dürfen. Unser langjähriger 
Kollege Herr Saß bleibt weiterhin Teil des 
Teams und sorgt gemeinsam mit Frau Sit-
tig für einen reibungslosen Betrieb.
In diesem Jahr wird es auch wieder zahl-

reiche Veranstaltungen im Ökutz geben. 
Die beliebten „UeckerSommer“-Events 
starten am 8. Mai 2026 mit dem SV Pom-
mern Pasewalk e. V. Als Nächstes folgt der 
UeckerSommer des Pasewalker Hand-
ballvereins von 1990 e. V. am 29. Mai.
Alle Termine sind auf der Homepage der 
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Stadt Pasewalk einsehbar.
Auch nicht verpassen sollten Sie das Sommerkino am WasserWanderRastPlatz, am 1. Juli 2026 mit dem Film „Der Räuber Hotzen-
plotz“, das allen Kinofans einen entspannten Abend unter freiem Himmel bietet.
Mit einer Vielzahl an Aktivitäten, einem freundlichen Team und einer gepflegten Umgebung blickt das Ökutz in eine spannende 
Saison. Besucher können sich auf abwechslungsreiche Erlebnisse freuen und die Natur sowie die Veranstaltungen in vollen Zügen 
genießen.

Ein Stück Pasewalk für Zuhause oder zum Freude bereiten 

(PN/StSchn). Wer Pasewalk besucht oder 
hier zu Hause ist, spürt sofort den beson-
deren Charme dieser Stadt. Zwischen den 
historischen Fassaden, dem geschäftigen 
Treiben in der Innenstadt und den liebevoll 
gepflegten Ecken steckt viel Geschichte 
und Herz. 
Wer ein Stück dieses besonderen Le-
bensgefühls mitnehmen oder verschen-
ken möchte, findet in der Stadtinformation 
Pasewalk eine ansprechende Auswahl 
an Souvenirs, die den Charakter und die 
Geschichte der Stadt auf schöne Weise 
einfangen. Die Auswahl reicht von prak-
tischen Alltagsbegleitern bis zu liebevoll 
gestalteten Sammlerstücken. 
Für ein besonders heimisches Gefühl 
sorgt die limitierte Sammeltasse mit dem 
passenden Frühstücksbrettchen, die mit 
ihrem detailreichen Motiv nicht nur Kaf-
feeliebhaber begeistert. Beide Artikel sind 
sowohl einzeln als auch als Set erhält-
lich. Ein Herzstück für Sammler ist der 
2-€-Sammeltaler, welcher mit der St.-Ma-
rien-Kirche bedruckt wurde. 
Für gemütliche Stunden sorgt das Puzzle 
der Freiwilligen Feuerwehr Pasewalk, mit 
einem liebevoll gestalten Motiv, das an 
die traditionsreiche Geschichte der Feuer-
wehr erinnert und zugleich Spaß für Jung 
und Alt verspricht. 
Neben diesen besonderen Schmuck- und 

Sammlerstücken bietet die Stadtinforma-
tion viele weitere Tassen, Schnapsglä-
ser & Biergläser mit Kürassier-Motiv, und 
Schneidebretter oder auch Untersetzer. 
Diese Artikel bringen ein Stück Pasewalk 
direkt nach Hause. Kühltaschen. Schlüs-
selanhänger, Flaschenöffner mit Einkauf-
schip  und USB-Sticks sind optimale und 
praktische Wegbegleiter im Alltag – und 
zugleich eine kleine Erinnerung an die 
eigene Heimat. Ganz neu im Sortiment, 
eine Basecap, die bei jedem Wetter pas-
send ist. 
Traditionelle Magnete und Postkarten – 
unter anderem gestaltet vom Pasewalker 

Gymnasium – sowie kleine Mitbringsel, 
wie ein selbst gestaltetes Mal- und Rät-
selbuch, ein Kartenspiel, Sticker-Sets und 
Pins, befinden sich dauerhaft im Angebot.
Auch für Bücherfreunde ist gesorgt: Ver-
schiedene Publikationen über Pasewalk 
und die Ueckermünder Heide, der Pom-
mersche Lesebogen oder das Museums-
heft bieten interessante Einblicke in Ge-
schichte und Kultur der Region. Sie sind 
nicht nur schöne Andenken, sondern auch 
Zeugnisse lokaler Identität und handwerk-
licher Gestaltung.
Mit den Souvenirs aus Pasewalk lässt sich 
die Verbundenheit zur Stadt und Region 

Auf unserer Internetseite unter www.pasewalk.de/Kultur, Freizeit & Leben fi nden Sie alle Souvenirs mit den jeweiligen Preisen aufge-
listet. Viel Spaß beim Stöbern und es ist bestimmt manch ein Geburtstagsgeschenk oder Mitbringsel dabei.
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auf ganz besondere Weise ausdrücken. Ob als kleines Dankeschön, Erinnerung an einen Besuch oder als Symbol lokaler Identität. 
Auf unserer Internetseite unter www.pasewalk.de/Kultur, Freizeit & Leben fi nden Sie alle Souvenirs mit den jeweiligen Preisen aufge-
listet. Viel Spaß beim Stöbern und es ist bestimmt manch ein Geburtstagsgeschenk oder Mitbringsel dabei.
Auf unserer Internetseite unter www.pasewalk.de/Kultur, Freizeit & Leben fi nden Sie alle Souvenirs mit den jeweiligen Preisen aufge-
listet. Viel Spaß beim Stöbern und es ist bestimmt manch ein Geburtstagsgeschenk oder Mitbringsel dabei.

Rudy Giovannini | 03.05.2026 | 16:00 Uhr | Historische U
Am Sonntag, den 3. Mai 2026, um 16:00 Uhr erwartet Pasewalk ein musikalisches 
Highlight: Der bekannte Unterhaltungskünstler Rudy Giovannini gastiert im Kultur-
form Historische U. Der in Italien ausgebildete Tenor, der bei Maestro Arrigo Pola 
– dem Lehrer von Luciano Pavarotti – studierte, begeistert sein Publikum mit einem 
abwechslungsreichen Programm. Nach seiner erfolgreichen Karriere in der Klassik 
wechselte er in die Unterhaltungsmusik und verbindet seither charmant verschie-
dene Genres: von Volksmusik und Schlagern bis hin zu Oper und Operette. Zu 
den Höhepunkten zählen Klassiker wie die Elisabeth-Serenade, das Wolgalied und 
der Gefangenenchor aus Nabucco, ebenso wie neue Titel von seiner aktuellen CD 
„Wenn im Frühling Blumen blühen“.
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775. JAHRFEIER

Erntefest und weltgrößtes Wiesencafé auf Gut Borken erleben!

775 Jahre Pasewalk, das 
Land gratuliert

(PN/PM). Die Stadt 
Pasewalk feiert in die-
sem Jahr ihr 775-jäh-
riges Bestehen – und 
das Gut Borken lässt 
es sich nicht nehmen, 
mit einem ganz be-

sonderen Höhepunkt zu gratulieren. Am 
30. August 2026 verwandelt sich das Gut 
Borken in eine einzigartige Festkulisse mit 
Erntefest und dem größten Wiesencafé 
der Welt.
Aus insgesamt 97 Strohquaderballen ent-
steht auf einer Fläche von 60 mal 40 Me-
tern eine festlich dekorierte Kaff eetafel der 
besonderen Art. Mit viel Engagement und 
Liebe zum Detail bauen zahlreiche Helfer 
das außergewöhnliche Wiesencafé auf – 
bereit, 775 Gäste (Stehplätze) zu emp-
fangen, die hier einen unvergesslichen 
Nachmittag erleben können.
Dabei ist das Ticket, wie soll es anders 
sein, für 7,75 € weit mehr als nur Eintritts-
karte: Im Preis enthalten sind Kaff ee und 
Kuchen, eine Jubiläumstasse, ein Glücks-
los sowie eine persönliche Teilnehmerur-
kunde. Wer zusätzlich seine Gummistiefel 
mitbringt, darf sich sogar über ein Bonus-
los freuen.

Hier sind die begehrten Tickets erhältlich:
• Stadtinformation Pasewalk
 Am Markt 12, 17309 Pasewalk, 
 Tel.: 03973 251-232
 Mo., Di., Do., Fr.: 09–12 Uhr, 
 Di.: 14–18 Uhr, Do.: 13–16 Uhr
• GWW Gärtnerei Koblentz 
 Dorfstraße 14, 17309 Koblentz, 
 Tel.: 039743 50325
 Mo.–Fr.: 09–12 Uhr und 
 12:30–15:30 Uhr
• Gut Borken GmbH
 Hofstraße 9, OT Borken, 
 17309 Viereck, Tel.: 039748 5500
 Mo.–Fr.: 07–16 Uhr

Der Einlass zum Wiesencafé beginnt um 
13:00 Uhr – stilecht über drei Eingänge, 
die unter den Zahlen „7“, „7“ und „5“ ange-
ordnet sind. 

Für beste Unterhaltung ist ebenfalls ge-
sorgt: Die Schalmeienkapelle Rossow 
sorgt für musikalische Stimmung, ebenso 
wie Leif Tennemann vom NDR. Ergänzt 
wird das Programm durch Line Dance und 
schwungvolle Discohits des Moderators 
auf der Bühne.
Weitere Höhepunkte: Um 15:00 Uhr die 
Rekordfeststellung sowie um 15:15 Uhr 
die feierliche Verlosung von drei Haupt-
preisen, durchgeführt von Königin Luise, 
versprechen zusätzliche Spannung.

Erntefest auf Gut Borken
Bereits ab 11:00 Uhr lädt Gut Borken bei 
freiem Eintritt zum großen Erntefest für 
die ganze Familie ein. Bis 17:00 Uhr er-
wartet die Besucher ein buntes Programm 
mit Livemusik, Line Dance, einem Kinder-
tobeparadies sowie Mittelalterspielen – 
ein Erlebnis für Jung und Alt.
Mit dieser Mischung aus Tradition, Kreati-
vität und Gemeinschaftssinn setzt das Gut 
Borken ein eindrucksvolles Zeichen zum 
Jubiläum der Stadt Pasewalk.

Schalmeienkapelle Rossow, Foto: D. Schmidt Leif Tennemann, Foto: ZVG
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BAUGESCHEHEN/STADTENTWICKLUNG

Kita „Am Mühlentor“ bekommt Fördermittel

(PN/PM). Die Kita „Am Mühlentor“ in Pase-
walk erhielt rund 2,37 Millionen Euro För-
dermittel für eine umfassende Sanierung 
und Erweiterung. Am 16.03.2026 wurde 
der Fördermittelbescheid von Ministerin 
Bettina Martin (SPD) an den Bürgermeis-
ter Danny Rodewald übergeben.
Das rund 60 Jahre alte Gebäude wird 
modernisiert, ein Anbau errichtet und der 
Brandschutz erneuert. Die Arbeiten sol-
len bis Spätsommer 2027 abgeschlossen 
sein.
Nach jahrzehntelangem Sanierungsbe-
darf sieht die Stadt die Investition als 
wichtigen Schritt für bessere Betreuungs-
bedingungen und die Zukunft der Kinder 
in Pasewalk.

Sven Großmann (von links) aus dem städtischen Bau-

amt, Kitaleiterin Johanna Gottschalk, Ministerin Betti-

na Martin, Bürgermeister Danny Rodewald und Jörg 

Bohnhoff  vom DRK bei der Übergabe. Foto: Stadt

Bauarbeiten im Bahnhof Pasewalk
(PN/PM). In den Monaten Mai und Juni 
2026 kommt es auf der DB-Strecke 6081 
– Berlin – Gesundbrunnen – Stralsund 
im Bereich des Bahnhofes Pasewalk 
und des Streckengleises Pasewalk–
Jatznick, km 133,267 – 137,517, zu um-
fangreichen Bauarbeiten. Die Arbeiten 
werden am 10. Mai 2026 im Bahnhof 
Pasewalk beginnen und ab dem 16. Mai 
2026 auf das Streckengleis Pasewalk 
– Jatznick aufgeweitet. Die Gleisbauar-
beiten am Streckengleis werden bis zum 
26.06.2026 andauern. Die Weichenum-
bauarbeiten im Bahnhof Pasewalk en-
den schon am 18. Mai 2026.
Im Rahmen dieser Maßnahme wird u. a. 
auch der Einsatz von Großmaschinen-
technik, wie der einer Planumsverbes-
serungsmaschine, einer Bettungsreini-
gungsmaschine und eines Umbauzuges, 
erfolgen. Der Einsatz der Großtechnik 
als auch einzelne Arbeiten, wie u. a. 
Rammarbeiten im Gleisbereich, werden 
teilweise in Nachtstunden sowie an Son- 
und an den Feiertagen Himmelfahrt (29. 
Mai 2026) und dem Pfi ngstwochenende 
(07. – 09. Juni 2026) notwendig sein.

Währenddessen die Gleisumbauarbeiten über den gesamten Bereich zwischen Bahn-
km 133,267 bis 137,517 ausgeführt werden, beschränkt sich der Bereich der Ramm-
arbeiten auf den Bereich Bahn-km 134,8 bis 135,660.
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LESEN

Unter dem Kopfsteinpfl aster

(PN/SB). Der Vortrag „Unter dem Kopf-
steinpfl aster“ von Stefan Rahde am 
11.03.2026 in der Stadtbibliothek stieß 
auf riesengroßes Interesse. Leider war es, 
aufgrund von Platzkapazitäten, nicht für 
alle Besucher möglich an der Veranstal-
tung teilzunehmen. Was wir natürlich sehr 
bedauern.
Für diejenigen, die das Glück hatten, ei-
nen Sitzplatz bekommen zu haben, war 
es dann aber ein sehr informativer Abend. 
Stefan Rahde hatte viel über die Entste-
hungsgeschichte von Pasewalk zu berich-
ten. Durch das mitgebrachte Bildmaterial 
von den Ausgrabungen konnte man er-
ahnen, wie das Leben im alten Pasewalk 
war.

Heute präsentiert sich die Stadt in einem völlig anderen Bild. Vieles wurde saniert, wo-
bei großen Wert auf den Erhalt der historischen Gebäude gelegt wurde.
In diesem Jahr feiern wir Pasewalker nun unser 775-jährigen Bestehen! Foto: privat

König Drosselbart nach den Gebrüdern Grimm
Der alte König Löwe ist verzweifelt. Seine Tochter, die Prinzessin Ziege, will nicht heiraten. 
An jedem hat sie etwas auszusetzen, jeden meckert sie an. Dass sie die Prinzen Gockel 
und Specki nicht mag, kann man ja noch verstehen. Aber sie verspottet auch einen edlen 
jungen König als „Drosselbart“ bekannt, nur weil er ein schiefes Kinn hat. Da schwört der 
alte König, dass sie den ersten Bettler heiraten muss, der an den Königshof kommt …

06.05.2026 | 09:00 bis 11:00 Uhr| Historisches U
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CITYMANAGEMENT

Rudi Wergin zeigt Volkskunst im Rathaus

(PN/CG). Der Künstler Rudi Wergin fertigt 
aus tausenden kleinen Schneckengehäu-
sen aufwendige Kunstwerke. Der 65-Jäh-
rige aus Mönkebude hat die Volkskunst 
von seinem Vater übernommen und über 
viele Jahre weiterentwickelt. Früher arbei-
tete Wergin als Funkmechaniker und Qua-
litätsprüfer in Torgelow. In seiner Freizeit 
sammelt er seit Jahrzehnten Schnecken 
und Muscheln am Haff strand. Aus diesen 
Naturmaterialien gestaltet er detailreiche 
Bilder und Mosaike. Für ein Kunstwerk be-
nötigt er bis zu 3000 Schneckengehäuse 
und etwa einen Monat Arbeit. Seine Arbei-
ten stellt er nun erstmals auch in Pasewalk 
vor. Die Ausstellungseröff nung fi ndet am 

Donnerstag, dem 7. Mai 2026, um 13:00 
Uhr im Rathaus statt. Anschließend 
kann die Ausstellung zu den regulären 
Öff nungszeiten des Rathauses besichtigt 
werden. Fotos: ZVG

Osteraktion der Grundschule Mitte

(PN/CG). Kunterbunte kleine Osterkunstwerke entstanden in einem Projekt der Grund-
schule Mitte. Gemeinsam mit Schulsozialarbeiter Florian Runge gestalteten die Kinder 
fröhliche Oster- und Frühlingsmotive auf kleinen Baumscheiben. Die so entstandenen 
bunten Baumscheiben sollen als kleine Hingucker in der Innenstadt verteilt werden. Das 
Projekt wurde fi nanziert aus dem Cityfonds Pasewalk. Wer auch eine tolle Idee hat, um 
unsere Innenstadt zu verschönern, kann sich bei Citymanagerin Claudia Große melden 
unter 03973/251105 oder citymanagement@pasewalk.de

Foto: ZVG

Nächstes Unternehmerfrühstück am 18. Juni

(PN/CG). Das nächste Unternehmer-
frühstück fi ndet am Donnerstag, den 
18. Juni 2026, um 08:00 Uhr im Gro-
ßen Sitzungssaal des Rathauses statt. 

Neben den Ankündigungen und Infos 
durch Bürgermeister Danny Rodewald 
wird auch das 775-jährige Stadtjubiläum 
wieder im Fokus stehen. Um Anmeldung 
wird gebeten bei Claudia Große unter 
der 03973 251-105 oder 
claudia.grosse@pasewalk.de bis zum 
12.06.2026.
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Bestattungshaus
Pommersches Land

Inh. Fam. Kelichhaus

Pasewalk • Prenzlauer Str. 9 • Tel.: 0 39 73 / 21 06 44
Viereck • Hauptstraße 24 • Tel.: 03 97 48 / 5 50 90

Löcknitz • Chausseestr. 80 c • Tel.: 03 97 54 / 52 50 36
E-Mail: kelichhaus@bestattungen-uecker-randow.de

Internet: www.bestattungen-uecker-randow.de

NACHRUF & DANKSAGUNG  
TRAUER- 
ANZEIGEN
 

WENN DAS HERZ TRAUER TRÄGT

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Erinnerungen: Brücke zwischen Jung und Alt
Wenn ein Mensch stirbt, blei-
ben Geschichten. Sie sind oft 
wertvoller als Gegenstände. 
Doch sie leben nur weiter, 
wenn sie erzählt werden. Ge-
spräche zwischen den Gene-
rationen sind deshalb Brücken: 
Großeltern berichten, Enkel 

hören zu – oder umgekehrt. In 
Zeiten der Trauer bekommen 
solche Gespräche eine be-
sondere Bedeutung. Erinne-
rungen an den Verstorbenen 
helfen, das Bild lebendig zu 
halten. Kinder lernen, wer Teil 
der Familie war. Erwachsene 
spüren: Das Leben des Ver-
storbenen hat Spuren hinter-
lassen, die weiterwirken. Dabei 
geht es nicht nur um Fakten. 
Auch kleine Anekdoten zäh-
len. Wie der Großvater jeden 
Sonntag sein Fahrrad putzte. 
Wie die Mutter beim Kochen 
sang. Solche Details machen 
Menschen unverwechselbar.

Doch das Gespräch ist mehr 
als Rückschau. Es stärkt auch 
den Zusammenhalt. Wer sich 
austauscht, merkt: Wir tragen 
die Erinnerung gemeinsam. 
Wichtig ist Offenheit. Junge 
Menschen stellen andere 
Fragen als Ältere. Sie wollen 

verstehen, manchmal auch 
kritisch. Geschichten sind ein 
Erbe. Sie halten die Verbindung 
lebendig. Wer sie erzählt und 
bewahrt, gibt mehr weiter als 
Daten – er gibt Gefühl, Haltung, 
Werte. Erinnerungen sind Brü-
cken über den Tod hinaus.

Foto: stock.adobe.com - Olha

-Anzeige-
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Es ist nie der richtige Zeitpunkt,
es ist nie der richtige Tag,
es ist nie alles gesagt, es ist immer zu früh,
und doch sind da Gedanken,
schöne Stunden, die einfach waren.
Diese Momente gilt es im Herzen zu bewahren.

Olaf Voltz
* 23.06.1952       † 08.03.2026

Herzlichen Dank
möchten wir allen sagen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten.                           

Rosemarie Voltz
Marén Voltz
Chantal Voltz
Brandon Voltz

Pasewalk, im April 2026

Man sieht die Sonne langsam untergehen  
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

In dankbarer Erinnerung und stiller Trauer  
haben wir Abschied genommen von  
meinem lieben Ehemann, unserem lieben Papa, 
Schwiegerpapa, Opa, Uropa und Schwager

Hans-Joachim Lenz
der am 26.03.2026 im Alter von 81 Jahren  
für immer von uns gegangen ist.

Für die liebevolle Begleitung und Pflege in der 
Seniorenresidenz „Pflegeengel“ und die Unterstützung  
durch das „Bestattungshaus Pommersches Land“  
möchten wir uns herzlich bedanken.

In stillem Gedenken
Gerda und Familie

Pasewalk, im März 2026
AdobeStock_218758345.jpeg

Du hast viel gegeben und immer gut für uns gesorgt.
Unsere gemeinsame Zeit war ein kostbares Geschenk.

In stiller Trauer nahmen wir 
schweren Herzens Abschied von

Anneliese Behm 
(geb. Treichel)

Du warst das Herz unserer Familie, 
voller Güte und Stärke. 

Jetzt lebst du weiter in Gedanken, 
Träumen und Erinnerungen.

01.06.1935 - 25.02.2026

stellvertretend für die Familie
Heinz-Dieter & Katrin

Ute & Klaus 
sowie Marie

Unser Dank gilt auch 
dem Bestattungshaus Salomon 

für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier,
allen Mitarbeitenden 

der DRK Wohngruppe 1, Gartenstraße 15
sowie der Physiotherapie Angele Neumann.

Pasewalk, im März 2026

„Gute Menschen gleichen Sternen,
sie leuchten noch lange nach ihrem Erlöschen.“

Von den Sternen kommen wir,
zu den Sternen kehren wir zurück,

von jetzt bis in alle Ewigkeit.

Verlässliche Hilfe  
in den schwierigsten Stunden
Unmittelbar nach dem Tod 
eines Verwandten stürzt auf 
die Hinterbliebenen sehr viel 
herein. In ihrer Trauer ist die Fa-
milie in dieser Situation meist 
überfordert. Umso wichtiger ist 
jetzt professionelle Hilfe von 
außen. Der wichtigste Helfer 
in den folgenden, schwierigen 
Tagen ist der Bestattungsun-
ternehmer. 
Er ist nicht nur für die Beerdi-
gung maßgebend. Darüber 
hinaus unterstützt er beim 
Schalten von Traueranzeigen, 
bei der Koordination mit Pfarrer 
und Kirche, er berät bei der Ge-
staltung der Trauerkarten und 

erledigt auf Wunsch die wich-
tigsten Behördengänge. Somit 
koordiniert und regelt er wie 
selbstverständlich viele Dinge.
Zögern Sie nicht lange, im 
Trauerfall den Bestatter zu 
Rate ziehen. 
Je früher er sich kümmert und 
alle notwendigen Schritte ein-
leitet, desto eher können Fa-
milie und Verwandte sich der 
wichtigen Trauerarbeit, die nun 
ansteht, voll und ganz widmen. 
Bestatter sind in ausnahmslos 
allen Fragen zum Trauerfall 
kompetente Berater, auf die 
man sich hundertprozentig 
verlassen kann.

NACHRUF & DANKSAGUNG  
TRAUER- 
ANZEIGEN
 

WENN DAS HERZ TRAUER TRÄGT
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AUSBILDUNGS
RATGEBER

  DeIne
zUkUnFT
  isT
BuNt

Jetzt einen Platz in unserer hochwertigen
Printausgabe für den Ausbildungsstart 2027 sichern!

Oder jederzeit Eintrag buchen auf 
www.ausbildungsratgeber-online.de!

Manuela Köpp
Tel. 039931 579-47
m.koepp@wittich-sietow.de
www.wittich-sietow.de |  @lw_sietow

Gleich AngEbot anfordern!Gleich AngEbot anfordern!

jobs-regional.de 
hat uns 

zusammen-
geführt!

www.anzeigen.wittich.de/jobs-regional

Das Preis-Leistungsverhältnis 
ist unschlagbar, da wir 30 Tage 
im Netz sehr gut sichtbar sind!

99 €
Für nur

*

*zzgl. MwSt.

Duale Ausbildung: Digitale Prüfungen E-Learnings
Digitale Prüfungen und E-Learning-Angebote verändern nicht 
nur Lernformen, sondern auch Rollen, Verantwortlichkeiten und 
Qualitätsstandards. Was lange als Ergänzung galt, wird zuneh-
mend zum festen Bestandteil der Ausbildungspraxis.
Digitale Lernplattformen ermöglichen orts- und zeitunabhängiges 
Lernen. Auszubildende können Inhalte wiederholen, vertiefen 
oder im eigenen Tempo bearbeiten. Gerade bei heterogenen 
Lerngruppen ist das ein Vorteil. Schwächere Lernende profitieren 
von Wiederholungen, stärkere von vertiefenden Modulen. Lernen 
wird individueller, aber auch eigenverantwortlicher.
Mit digitalen Prüfungen steigt zugleich die Transparenz. Ergeb-
nisse liegen schneller vor, Auswertungen sind differenzierter. Prü-
fungsformate können praxisnäher gestaltet werden, etwa durch 
simulationsbasierte Aufgaben oder adaptive Tests. Das stärkt 

die Kompetenzorientierung und rückt das tatsächliche berufliche 
Handeln in den Fokus.
Für Berufsschulen und Ausbilder bedeutet das einen Rollenwech-
sel. Wissensvermittler werden zu Lernbegleitern. Sie strukturieren 
Lernprozesse, geben Feedback und unterstützen bei der Selbst-
organisation. Digitale Didaktik wird damit zur Schlüsselkompetenz.
Gleichzeitig bleiben Herausforderungen. Technische Ausstattung, 
Datenschutz und Prüfungsrecht müssen zuverlässig geregelt 
sein. Zudem darf digitale Prüfung nicht zur reinen Bildschirm-
arbeit verkommen.
Digitale Prüfungen und E-Learning sind kein Selbstzweck. Richtig 
eingesetzt, erhöhen sie Flexibilität, Fairness und Praxisnähe. 
Voraussetzung ist ein gemeinsames Verständnis aller Beteiligten: 
Digitalisierung soll Lernen verbessern und nicht verkomplizieren.

-Anzeige-

Finden Sie jetzt Ihren Traumjob!

DEINE ZUKUNFT  
BEGINNT  
JETZT
 

FINDE DEN JOB, DER ZU DIR PASST!
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Ueckerstr. 21 | 17309 Pasewalk | 03973 2299464  
info@hoerakustik-koehn.de
www.hoerakustik-koehn.de

ALLE MAL HERHÖREN!
Wir kümmern uns um ihr Gehör !

JETZT KOSTENLOSEN  
HÖRTEST MACHEN!

FITNESS & GESUNDHEIT 

WICHTIGER  
DENN JE
 

DER WEG ZUM GESUND LEBEN
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Gepflegte Hände und Füße - mehr als Ästhetik
Selbstfürsorge ist kein Luxus mehr. Sie ist eine Antwort auf Dau-
erstress, Verdichtung und digitale Beschleunigung. Hände und 
Füße stehen dabei im Zentrum – nicht zufällig. Sie sind unsere 
Werkzeuge, unsere Kontaktflächen, unsere Basis. Wer sie pflegt, 
sendet ein Signal: Ich achte auf mich.

Nach Jahren erhöhter psychischer Belastung hat sich der Blick 
auf Körperpflege verschoben. Es geht weniger um Inszenierung, 
mehr um Stabilität. Gepflegte Hände und Füße stehen für Ordnung 
im Kleinen. Für Rituale, die Halt geben. Für Zeit, die man sich 
nimmt. Das wirkt. Auf andere und auf uns selbst.
Aus dermatologischer Sicht sind Hände und Füße Hochleistungs-
zonen. Sie tragen, greifen, waschen, tippen, halten. Ihre Haut ist 
besonderen Belastungen ausgesetzt: häufiges Waschen, Des-
infektionsmittel, Reibung, Druck. Vernachlässigung zeigt sich 
schnell – durch Trockenheit, Risse, Druckstellen. Regelmäßige 
Pflege ist daher keine Eitelkeit, sondern Prävention.
Psychologisch verstärkt das Ritual den Effekt. Wiederkehrende 
Handlungen strukturieren den Alltag. Sie vermitteln Selbstwirk-
samkeit. Wer abends bewusst eincremt, die Nägel kürzt, Horn-
haut reduziert, handelt aktiv für das eigene Wohlbefinden. Spra-
che formt hier Haltung: „Ich muss“ wird zu „Ich kümmere mich“. 
Gepflegte Hände sind sichtbar. Beim Gruß, beim Bezahlen, im 
Gespräch. Füße sind weniger präsent, aber entscheidend für Be-
weglichkeit und Schmerzfreiheit. Ihre Pflege wirkt im Verborgenen 
und genau darin liegt ihre Kraft. Sie ermöglicht Aktivität.

Foto: stock.adobe.com - Yura Yarema

-Anzeige-

IN SACHEN WERBUNG
BERATE ICH SIE.
UDO PASEWALD
Tel.: 0171/ 971 57-39
E-Mail: u.pasewald@wittich-sietow.de

MANUELA KÖPP
Tel.: 039931 579-47
E-Mail: m.koepp@wittich-sietow.de
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Tagespflege Ambulanter Pflegedienst 

Am Damm 5c | 17309 Rollwitz | Tel. 039740/2 08 03Lindenstraße 32 | 17309 Pasewalk | Tel. 03973/2 25 36 69

UNSERE LEISTUNGEN IM ÜBERBLICK:

•  Häusliche Krankenpflege nach SGB V (Krankenkassenverordnung 
und Weiterversorgung nach Krankenhausaufenthalt)

• Pflegeleistungen nach SGB XI
• Pflegeleistungen nach SGB V § 38 HH
• Pflegeleistungen SGB XII Sozialamt
• Pflegeberatung
• Verhinderungspflege
• Entlastungsleistung nach § 45b
• Hilfe bei Beantragung Hausnotruf
• Hilfe bei Stellung Pflegegrad (Erstantrag und Erhöhung)
•  Hilfe bei Beantragung wohnumfeldverbessernder Maßnahmen 

(bis zu 4000 € pro Maßnahme möglich)
• Hilfe bei Anträgen für (Pflege-) Hilfsmittel und Leihgeräte
•  Begleitdienste (z. B. Arzt, Einkauf,  

Hausarbeiten, Reinigungsarbeiten)
• kostenloser Schnuppertag 
• ganzjährige Betreuung (365 Tage im Jahr) 
• individuelle Betreuungs- und Beschäftigungsangebote 
• umfassende pflegerische Unterstützung 
•  gemeinsame Mahlzeiten  

(Frühstück, Mittagessen und Vesper)

Unsere Einrichtung ist von Montag  
bis Sonntag geöffnet, 365 Tage im Jahr täglich von 8.00 bis 16.00 Uhr.

https://www.tagespflege-pasewalk.de/

Klaudia Skrzypczak

Ein Ort zum Ankommen und Wohlfühlen –  
Tagespflege mit Herz und Lebensfreude

In unserer Tagespflege betreuen wir bis zu 22 Gäste – an 365 Tagen im Jahr, von Montag bis Sonntag. Unser 
engagiertes und qualifiziertes Team sorgt in einer freundlichen und hellen Umgebung für das Wohlbefinden jedes 
Einzelnen.

Unsere barrierefreie Außenanlage lädt dazu ein, die Natur zu genießen und aktiv zu sein – zum Beispiel bei 
kleinen Tätigkeiten im Hochbeet. Gemeinsame Aktivitäten wie Feste, Geburtstagsfeiern oder Ausflüge in die 
Umgebung schaffen schöne Momente, stärken das Miteinander und bleiben lange in Erinnerung.

Wir legen großen Wert auf eine individuelle Betreuung: Die Wünsche, Bedürfnisse und Gewohnheiten unserer 
Tagesgäste stehen bei uns im Mittelpunkt und werden in die tägliche Gestaltung einbezogen.

Gerne laden wir Sie ein, unsere Räumlichkeiten kennenzulernen um sich persönlich ein Bild  
von unserer Tagespflege zu machen. 

Unsere Bürozeiten in Pasewalk
Montag - Freitag 8.00 - 14.00 Uhr

12. MAI 2026 
TAG DER PFLEGE

 GESUNDHEIT IST 

EIN MENSCHENRECHT
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Ihr regionales Immobilienteam vor Ort!
Seit über 30 Jahren sind wir für Sie im

Uecker-Randow-Gebiet unterwegs.

Chausseestraße 24
17321 Löcknitz

039754 18 96 58
www.horn-immo.de*auf ProventExpert.com

Möchten Sie Ihr Haus verkaufen?
Dieser Service ist für Sie!

• schnelle Abwicklung
• registrierte Kaufinteressenten
• professionelle Wertermittlung
• Profi Immobilien Video
• virtueller 360° Rundgang
• erstellen des Energieausweises

RATGEBER  
BAUEN& 
WOHNEN
 

HIER SIND SIE IN GUTEN HÄNDEN 
Foto: AdobeStock – InfiniteFlow 

Schlüssel weg??? Tür zu??? Schloss defekt??? 
Pokale · Werkzeugschärferei · Gravuren · Schuhreparatur 

Seit 25 Jahren 
gemeinsam erfolgreich! 

Ein Vierteljahrhundert voller Engagement, 
Vertrauen und wertvoller Begegnungen. 
Ich bedanke mich herzlich bei allen, 
die mich auf diesem Weg begleitet 
und unterstützt haben. 
Auf viele weitere erfolgreiche Jahre!

SCHLÜSSELDIENST, OLAF KNEDEL 
17321 Löcknitz, Heinrich-Heine-Weg 9 
0160 - 91 66 06 52 oder Fax (03 97 54) 2 06 74 

Dusch- und Badgestaltung

Moderne Badkonzepte setzen zunehmend auf eine durchgän-
gige Gestaltung von Dusch- und Badebereichen. Passgenaue 
Duschwannen und formschöne Badewannen ermöglichen es, 

Funktionalität, Komfort und Design aufeinander abzustimmen. 
Hochwertige Materialien, funktionale Eigenschaften und eine 
klare Formensprache bilden dabei die Basis für langlebige und 
alltagstaugliche Lösungen. Mit der Duschwanne Riveto ergänzt 
der Hersteller aus Süddeutschland sein Sortiment um eine pu-
ristische, ultraflache Lösung für bodengleiche und barrierefreie 
Duschen. Varianten mit strukturierter Steinoptik erreichen die 
höchste Rutschhemmung. Die Badewannenserie Livoro bietet 
flexible Lösungen für verschiedenste Raum- und Einbausituatio-
nen. Ein verstärkter Wannenboden sorgt für hohe Standfestigkeit, 
während das vergleichsweise geringe Eigengewicht die Montage 
erleichtert.� spp-o/Kermi Duschdesign

Foto: Kermi Duschdesign GmbH/spp-o

-Anzeige-
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Maler- und Lackierermeister 
Mirko Strohschein 

17309 Pasewalk · Klosterstraße 57 
www.maler-strohschein.de

Tel.: 0171 3832650 • Büro: 03973 2520166

 

Wohnen, 
Leben, 
Wohlfühlen!

JETZT NOCH 
SCHNELL  

ZUGREIFEN
Sichern Sie sich 
eine der letzten 
freien 2-Raum-

wohnungen  
als Erstbezug  

mit Flächen von 
74 bis 81m²!

Tel .: 03973 – 20 88 0
www.wbg-pasewalk.de

NUTZEN SIE IHRE VORTEILE IN UNSERER GENOSSENSCHAFT!
WOHNUNGSBAUGENOSSENSCHAFT Bergstraße 7
PASEWALK eG 17309 Pasewalk

Immobilienkaufmann 
Ralf Pete 
Tel.: 03973- 4490858
Mobil: 0170-2837799

Unsere Kunden 
     sind die 
    beste Werbung

Herr Pete hat mich auf ruhige und geduldige Weise 

zuverlässig durch den Verkauf geführt. Es war eine sehr 

vertrauensvolle Zusammenarbeit. Herr Pete war immer 

für mich da und stand mir zu jeder Zeit mit Rat und Tat 

zur Seite.  BePe Immobilien ist sehr zu empfehlen.  

Frau Harenburg aus Bismark

RATGEBER  
BAUEN& 
WOHNEN
 

HIER SIND SIE IN GUTEN HÄNDEN 
Foto: AdobeStock – InfiniteFlow 

Alle Fachwerke auf einen Klick!
www.meinhandwerker-regional.de

Wohnzimmer im Grünen
Damit der Wintergarten zum ganzjährigen Wohnzimmer im Grünen 
werden kann, muss er stets wohltemperiert sein. Moderne Beschat-
tungssysteme sorgen im Winter dafür, dass die Heizkosten nicht in 
die Höhe schießen - im Sommer verhindern sie, dass der Wintergar-
ten zur Sauna wird. Moderne, witterungsbeständige Rollläden aus 
robustem Aluminium bieten sich für maßgeschneiderte Lösungen 
zur Beschattung von Wintergärten an. Da bei Wintergärten häufig 
unkonventionelle - also spitze, schräge, eckige, halbrunde oder 
runde - Fensterformen zum Einsatz kommen, sind Lösungen not-
wendig, die sich auch asymmetrischen Formen und Glasflächen in 
allen Neigungen anpassen lassen. Auf dem Markt gibt es Systeme, 
die sich der Gesamtarchitektur des Gebäudes anpassen lassen 
und für jede Dachneigung und Dachform geeignet sind.� djd/pt
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Neubrandenburger Möbelspedition

Der Spezialist für Seniorenumzüge 
Full-Service-Umzug und Rundum-Sorglospaket

www.umzug-2000.de

Qualitätsumzüge zum besten Preis

weitere Leistungen:
  Entrümpelung 
  Wohnungsaufl ösung
  Küchen- & Möbelmontagen
  Tresor- & Klaviertransporte
  Bereitstellung von Lagerfl ächen
  bundesweit & international

und vieles mehr…

Friedrich-Engels-Ring 1

17033 Neubrandenburg

Tel. 0395 4 22 99 99

RATGEBER  
BAUEN& 
WOHNEN
 

HIER SIND SIE IN GUTEN HÄNDEN 
Foto: AdobeStock – InfiniteFlow 

-Anzeige-Sonnige Rendite im Garten
Mit dem Frühling beginnt wieder die Zeit der Grillpartys und ge-
mütlichen Abende im Freien. Photovoltaik-Lösungen für das Zu-
hause finden rasant Zuspruch. Laut Bundesnetzagentur waren 
im Oktober 2025 bereits 1,12 Millionen Anlagen mit einer Ein-
speiseleistung von bis zu 800 Watt angemeldet. Das entspricht 
einer Verdoppelung im Vergleich zum Vorjahr. Wer seine Terrasse 
jetzt mit einem Solardach ausstattet, profitiert gleich mehrfach. 
Zusätzlich zum Schattenspender und Witterungsschutz liefern 
zum Beispiel ins Dach integrierte Solarmodule Energie frei Haus. 
Diese Systeme tragen dazu bei, die Stromkosten dauerhaft zu 
senken und sich unabhängiger vom öffentlichen Versorgungsnetz 
zu machen. In Verbindung mit seitlichen Glasschiebeelementen 
lässt sich die Terrasse als Kaltwintergarten komplett schließen, um 
selbst kühlere Abende draußen zu genießen. Auch als Poolüber-
dachung oder als Solarcarport fürs Elektroauto gibt es geeignete 
Lösungen.� djd 75637Solarterrassen & Carportwerk

�Foto: djd/Solarterrassen & Carportwerk/premium-solarglas.com

IHRE EIGENEN 4-WÄNDE
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INFOS
Landkreis weist auf Umtausch der EU-Kartenführerscheine aus 

dem Jahre 2002 bis 2004 hin

(PN/LK VG). Auch im Jahr 2026 geht der 
Umtausch von Führerscheinen weiter. Die 
EU-Kartenführerscheine aus den Ausstel-
lungsjahren von 2002 bis 2004 müssen 
bis zum 19.01.2027 in der Fahrerlaubnis-
behörde des Landkreises Vorpommern-
Greifswald persönlich umgetauscht wer-
den. Mit Ablauf der Umtauschfrist verliert 
der bisherige alte EU-Kartenführerschein 
seine Gültigkeit.
Die Bearbeitungsdauer beträgt circa vier 
Wochen. Aufgrund der zu erwartenden 
Fallzahlen kann es im Einzelfall zu ent-
sprechenden Wartezeiten kommen. Aus 
den Erfahrungen im Zuge des bisherigen 
Umtausches wird empfohlen, den Um-
tausch zeitnah durchzuführen und nicht 
bis zum Ende der Frist aufzuschieben. 

Somit können längere Wartezeiten am 
Ende dieses sowie Anfang des kommen-
den Jahres vermieden werden.
Die Antragstellung kann an den drei 
Standorten des Landkreises in Pasewalk 
(An der Kürassierkaserne 9), in Anklam 

(Friedländer Landstraße 21d) oder in 
Greifswald (Feldstraße 85a) erfolgen.
Folgende Unterlagen müssen mitgebracht 
werden:
• Gültiges Personaldokument: Perso-

nalausweis oder Reisepass mitsamt 
aktueller Meldebestätigung (nicht äl-
ter als drei Monate)

• Bisheriger alter EU-Kartenführer-
schein

• aktuelles biometrisches Lichtbild (35 
x 45 mm)

• Die Verwaltungsgebühr beträgt 33,00 
Euro (Bar oder EC-Karte).

Foto: ZVG

Jetzt neue Projektideen für die LEADER-Region „Stettiner Haff “ einreichen!

(PN/PM). In der LEADER-Region „Stetti-
ner Haff “ haben öff entliche Träger, Verei-
ne, Organisationen und Privatpersonen 
wieder die Chance, eine Förderung aus 
dem EU-Programm LEADER für ihre Pro-
jektideen zu erhalten.
Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) „Stettiner 
Haff “ ruft bis zum 31. Juli 2026 zur Einrei-
chung von Projektideen auf, um innovative 
Vorhaben zur Umsetzung der lokalen Ent-
wicklungsstrategie (SLE) ab 2027 zu för-
dern. Gesucht werden Projekte, die sich 
mindestens einem der drei Handlungsfel-
der zuordnen lassen:

• Daseinsvorsorge und Lebensqualität 
am Stettiner Haff  

• Regionale Wertschöpfung 
• Tourismus im Einklang mit der Natur

Wenn Sie eine konkrete Projektidee ha-
ben, die unsere Region voranbringt und 
die Umsetzung der SLE der LEADER-
Region „Stettiner Haff “ unterstützt, ver-
einbaren Sie einen Beratungstermin beim 
Regionalmanagement der LAG „Stettiner 
Haff “ in Pasewalk. Sie erreichen Johannes 
Drews und Carina Mielke per E-Mail un-
ter johannes.drews@kreis-vg.de / carina.
mielke@kreis-vg.de oder telefonisch unter 
03834 8760-3117-3125.
Wir brauchen Ihr Engagement, Ihr Wissen 
und Ihre Vorschläge für neue Projekte!
Auf der Homepage der LAG „Stettiner 
Haff “ unter www.leader-stettiner-haff .de 
fi nden Sie die Antragsunterlagen sowie 
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wichtige Hinweise und Erläuterungen.
Adresse zur Einreichung der Unterlagen bis zum 31.07.2026: 
LEADER-Geschäftsstelle der LAG „Stettiner Haff “ 
c/o Landkreis Vorpommern-Greifswald 
Postfach 1132 
17464 Greifswald

Kursangebote der Volkshochschule in Pasewalk

Patientenverfügung und Vorsorgevoll-
macht (261P10302)
Kursort: vhs Pasewalk
Termin: Mittwoch, 06.05.26 (1 x), 
Zeit: 16:30 bis 18:00 Uhr 

Einführung in das Gemeinnützigkeits-
recht und die Steuerpfl icht eines Ver-
eins (261P10300)
Kursort: vhs Pasewalk

Termin: Dienstag, 05.05.26 (1 x), 
Zeit: 18:00 bis 20:15 Uhr 

Wildkräuterwanderung: Heilsame 
Kräuter für Ihre Gesundheit im Frühjahr 
(261P30502)
Kursort: vhs Pasewalk
Termin: Mittwoch, 27.05.26 (1 x), 
Zeit: 16:00 bis 18:15 Uhr 

Weitere Kurse fi nden Sie unter www.vhs-
vg.de oder besuchen Sie uns im Gemein-
dewiesenweg 8 in 17309 Pasewalk. 
Dort ist auch die Anmeldung möglich. 
Gern sind wir auch telefonisch für Sie er-
reichbar: 03834 8760-4810. 

Änderungen vorbehalten!

ALT & JUNG

Schnuppertag im (H)Ort der Abenteuer – Einblick in einen besonderen Hortalltag

(PN/PM). Am 26. Mai 2026 von 10:00 bis 
14:00 Uhr wird der (H)Ort der Abenteuer 
vom Trägerwerk Soziale Dienste seine Tü-
ren für interessierte Familien öff nen. Beim 
Schnuppertag haben Eltern und Kinder 
die Gelegenheit, die Einrichtung kennen-
zulernen und einen authentischen Einblick 
in den Hortalltag zu erhalten.
Während die Kinder gemeinsam mit den 
aktuellen Hortkindern spielen, entdecken 
und ausprobieren dürfen, können sie den 
gesamten Hort „auf Herz und Nieren“ prü-
fen. So erleben Sie unmittelbar, wie sich 
ein Nachmittag im (H)Ort der Abenteuer 
anfühlt. Für die Erwachsenen steht in die-
ser Zeit das Team für Gespräche bereit. 
In entspannter Atmosphäre bei Kaff ee und 
Kuchen können Fragen gestellt, Abläufe 
erklärt und das pädagogische Konzept 
vorgestellt werden.
Für das kommende Schuljahr sind noch 
freie Plätze für zukünftige Schulkinder ver-
fügbar.
Der (H)Ort der Abenteuer ist eine kleine, 
familiäre Einrichtung mit maximal 44 Kin-
dern. Diese überschaubare Größe ermög-
licht eine besonders enge und vertrauens-

volle Begleitung jedes einzelnen Kindes. 
Die tägliche Schulabholung erfolgt zuver-
lässig mit dem horteigenen Auto. Nach der 
Ankunft werden die Kinder individuell bei 
ihren Hausaufgaben unterstützt.
Darüber hinaus bietet der Hort abwechs-

lungsreiche Ferienprogramme, die ge-
meinsam mit den Kindern geplant und 
gestaltet werden. Partizipation spielt eine 
zentrale Rolle im Alltag: Im Kinderrat, über 
den Wunschbriefkasten oder bei der Mit-
gestaltung von Projekten und Ferienange-
boten können Kinder ihre Ideen einbrin-
gen und aktiv mitentscheiden.
Leseförderung gehört ebenfalls selbstver-
ständlich dazu. Neben festen Lesezeiten 
sorgt gelegentlich sogar eine Lesehündin 
für besondere Motivation und Freude am 
Buch. Auch Familien werden bei Bedarf 
beratend unterstützt und bei der Vermitt-
lung weiterführender Hilfsangebote be-
gleitet.
Die Räume des Hortes sind thematisch 
und kindgerecht gestaltet und bieten viel-
fältige Möglichkeiten zum Spielen, Lernen 
und Wohlfühlen. Ziel ist es, einen Ort zu 
schaff en, an dem Kinder nicht nur betreut 
werden, sondern sich angenommen, be-
teiligt und ernst genommen fühlen.
Der Schnuppertag am 26. Mai 2026 bietet 
die ideale Gelegenheit, diesen besonde-
ren Ort persönlich kennenzulernen.

Für eine lebendige und vielfältige Region: Engagement weiter stärken

(PN/KH). Die Partnerschaften für Demo-
kratie in Pasewalk und im Amtsbereich 
Uecker-Randow-Tal setzen ihre erfolgrei-
che Arbeit fort. Wir freuen uns sehr über 
das entgegengebrachte Vertrauen der 
Stadtvertretung sowie des Amtsausschus-
ses, das es uns ermöglicht, auch künftig 
das demokratische und gesellschaftliche 

Engagement in der Region aktiv zu beglei-
ten und zu fördern.
Ein besonderes Anliegen ist es, die Dörfer 
des Amtsbereiches noch stärker einzu-
beziehen. Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich eingeladen, ihre Ideen, Projekt-
vorschläge und Fragen einzubringen. 
Unterstützung bietet die lokale Koordinie-

rungs- und Fachstelle, erreichbar unter 
Tel.: 039757 565022 oder per E-Mail an 
demokratie-leben@broellin.de. 
Weitere Informationen fi nden Interessierte 
unter: https://www.demokratieleben-fuer-
pw.de/
Wer mehr über die Arbeit und Mitwir-
kungsmöglichkeiten erfahren möchte, ist 
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herzlich zu zwei Veranstaltungen im Früh-
jahr eingeladen:

„Ehrenamt stärken“
Am Dienstag, den 28. April 2026, von 
17:00 bis 19:00 Uhr, steht in den Räumen 
der Gemeinnützigen Werk- und Wohnstät-
ten GmbH (GWW), An den Stadtwerken 
5 in Pasewalk, das Thema „Stärkung des 
Ehrenamts“ im Mittelpunkt. Gemeinsam 
sollen Bedarfe, Herausforderungen und 
neue Ansätze diskutiert werden.
Anmeldung: Tel.: 03834 8760-3117, E-
Mail: Johannes.Drews@kreis-vg.de

„Ideen beim Gehen“
Am Mittwoch, den 6. Mai 2026, von 
17:00 bis 20:00 Uhr, sind alle Interessier-
ten eingeladen, die Stadt Pasewalk auf 
einem gemeinsamen Rundgang neu zu 
entdecken. Unter dem Motto „Ideen beim 
Gehen“ werden vor Ort Impulse gesam-
melt und Perspektiven für die zukünftige 
Entwicklung der Stadt diskutiert. Treff -
punkt ist um 17:00 Uhr auf dem Marktplatz 
beim Spielebogen.
Anmeldung: Tel.: 03973 251 105, E-Mail: 
claudia.grosse@pasewalk.de

Die Partnerschaften für Demokratie wer-
den durch die Stadt Pasewalk gemeinsam 
mit dem Amt Uecker-Randow-Tal umge-
setzt und im Rahmen des Bundespro-
gramms „Demokratie leben!“ durch das 

Bundesministerium für Bildung, Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend gefördert.

Gemeinsam gestalten wir eine off ene, en-
gagierte und vielfältige Region!

VEREINE

Tanztee in Pasewalk sorgt für fröhliche Tanzstunden

(PN/PM). Am 26. Februar 2026 verwandel-
te sich das Hotel „Am Park“ in Pasewalk 
wieder einmal in einen Ort voller Musik, 
Tanz und guter Laune. Zum alljährlichen 
Tanztee des Senioren- und Behinderten-
beirates waren diesmal 52 tanzbegeisterte 
Gäste gekommen, um gemeinsam einen 
unterhaltsamen Nachmittag zu verbrin-
gen.
DJ Achim sorgte mit seiner fl otten Mu-
sikauswahl für beste Stimmung auf der 
Tanzfl äche. Ob Walzer, Foxtrott oder be-
schwingte Schlager – für jeden war etwas 
dabei, um das Tanzbein zu schwingen. 
Zwischen den Tanzrunden bot der Kaff ee- 
und Kuchentisch Gelegenheit zum gemüt-

lichen Plausch. Bei netten Gesprächen und viel Gelächter verging die Zeit wie im Flug.
Zum krönenden Abschluss erhielt jeder Gast eine Rose als kleines Dankeschön und 
Erinnerung an diesen gelungenen Nachmittag. Der Tanztee hat einmal mehr bewiesen, 
dass gemeinsames Tanzen und geselliges Beisammensein generationenübergreifend 
Freude bereitet.
Der Senioren- und Behindertenbeirat Pasewalk freut sich schon jetzt auf die nächste 
Tanzrunde und lädt alle Tanzfreunde herzlich ein, wieder mit dabei zu sein.

Foto: ZVG

Illustration: Panthermedia
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Wer macht so was? – Vandalismus an der Bücherzelle in Pasewalk

(PN/PM). Im März wurde die beliebte Bü-
cherzelle in Pasewalk erneut Ziel von Van-
dalismus. Regale wurden herausgerissen 
und Bücher wahllos verstreut.
Für viele Bürgerinnen und Bürger ist die 
Bücherzelle ein kleiner Schatz – ein Ort, 
an dem man kostenlos stöbern, Neues 
entdecken und eigene Bücher weiter-
geben kann. Bücher stehen für Wissen, 
Austausch und Gemeinschaft – nicht für 
Zerstörung.
Leider handelt es sich nicht um einen 
Einzelfall. Bereits mehrfach wurde die 
Bücherzelle beschädigt, beschmiert oder 
sogar angezündet. Auch der aktuelle 
Vorfall zeigt, dass hier mutwillig ein Ort 
beschädigt wird, der eigentlich allen zugu-
tekommt. Wer auch immer dahintersteht, 

richtet seinen Ärger offenbar an einem 
Platz aus, der für viele Menschen einen 
besonderen Wert hat.
Für die regelmäßigen Nutzerinnen und 
Nutzer ist dies besonders bedauerlich – 
aber auch für die Stadt insgesamt stellt 
diese Entwicklung ein großes Ärgernis 
dar.
Die Stadt Pasewalk appelliert daher an 
alle, respektvoll mit gemeinschaftlich ge-
nutzten Einrichtungen umzugehen. Orte 
wie die Bücherzelle leben vom Miteinan-
der und vom Engagement vieler. Unser 
gemeinsames Ziel sollte es sein, diesen 
kleinen Treffpunkt zu erhalten und weiter-
hin mit Leben zu füllen.
Lesen statt zerstören – das sollte unser 
gemeinsames Verständnis sein.

Das 66. Pasewalker Pfingstturnier kündigt sich an

(PN/FW). Pferde gehören in der alten Gar-
nisonsstadt Pasewalk durch die einstigen 
Schulenburg-Dragoner schon seit 1721 
zum Stadtbild. 1871 gründete Rittmeister 
Georg von Albedyll den Pasewalker Reit-
verein. Damit ist Pasewalk auch eine der 
Regionen in Deutschland mit der längsten 
pferdesportlichen Tradition auf organisier-
ter Grundlage. Unterbrochen nur durch 
den Zweiten Weltkrieg.
Diese Tradition lebt auch heute weiter. 
Durch Erich Stabenow, ehemaliger Ritt-
meister im Reiter-Regiment 6, Wilhelm 
Schultz, Ernst Ziemendorf und Richard 
Beschoren wurde der Pferdesport in der 
ersten Hälfte der 1950er Jahre neu belebt. 
Sie gründeten 1953 eine Sektion Pferde-
sport und 1958 wurde das erste Pfingst-
turnier mit Dressur-, Spring- und Fahrprü-
fungen ausgetragen.
Nach Erich Stabenow führten Wilhelm 
Schultz, Horst Heidig, Peter Hüfner, Diet-
rich Schulz, Karl-Heinz Baier und aktuell 
der Landwirt Martin Kühl den Vorsitz der 
Pferdesportorganisation, aus dem 1992 
der „Pasewalker Pferdesportverein e. V.“ 
hervorging. 
Dieser hält die Tradition aufrecht und er-
hielt für seine Arbeit in der Nachwuchs-
ausbildung und Pferdehaltung die Titel 
„Reitschule FN“ sowie „Fachgerechte 
Pferdehaltung“. In diesem Jahr organisiert 
der Verein bereits das 66. Pasewalker 
Pfingstturnier.
Bedeutende Reiter mit internationalem 
Ruf gingen in Pasewalk an den Start. Die 
zu DDR-Zeiten führenden Sportclubs SC 
Dynamo Berlin und ASK Potsdam nah-
men mit Spitzenreitern teil. Erinnert sei an 

Zu den regelmäßigen Teilnehmern in Pasewalk gehört Steffen Luban (PSV Schmarsow-Ausbau), der mit Festi-

val L im vorigen Jahr zu den M-Siegern gehörte. © S. Boge

1971, als in Pasewalk Qualifikationen für 
Vielseitigkeitsreiter zu den Olympischen 
Spielen 1972 in München stattfanden. 
Auch nach 1990 wurden die Pasewalker 
Pfingstturniere nahtlos fortgesetzt. Viel-
fach gab es deutlich mehr als 1.000 Start-
meldungen und in den Hauptprüfungen 
waren regelmäßig die erfolgreichsten Rei-
ter des Landes am Start. 2000, am Jubi-
läumsturnier zum 40. Pasewalker Pfingst-
turnier, nahmen 280 Reiter teil. 
Die Ausschreibung für das diesjährige 
66. Pfingstturnier enthält 15 Prüfungen 
und Wettbewerbe. Drei sind jungen vier- 
bis siebenjährigen Pferden vorbehalten. 
Zwei schwere Springen der Klasse S 
(1,40 m) sind die sportlichen Höhepunk-
te. Den Mittelbau bilden drei Springen 

der mittelschweren Klasse. Aber auch 
Turniereinsteiger und Reiter der unteren 
Leistungsklassen finden zahlreiche Start-
möglichkeiten. Pferdefreunde sollten sich 
Pfingsten wieder für einen Besuch des 
Turniers vormerken. 
Hinweis an die interessierten Reiter: Mel-
deschluss für das 66. Pasewalker Pfingst-
turnier ist am 12. Mai 2026.
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35 Jahre Arbeitslosentreff

(PN/GD). Am 15. März 1991 begann in 
Pasewalk (als Kreisstadt) die Ära des Ar-
beitslosenverbandes. Der 16. März 2026 
war ein emotionsgeladener Tag. Nur ehe-
malige arbeitslose Frauen und Männer, 
die mit Hilfe des Vereins eine zeitweilige 
Anstellung bekamen, waren unter sich. 
Es war eine Jahrestagserinnerung die nie 
wiederkommt. Die damals Jüngste, Katrin 
Bartelt, und die Älteste, Hilda Splettstößer, 
wurden zum 01.10.1991 von der Arbeits-
losigkeit befreit und saßen gemeinsam 
am Kaffeetisch. Fritz Quandt, gesund-
heitlich sehr geschädigt, war der Gründer 
der Pasewalker Tafel = seine ABM (Ar-
beitsbeschaffungsmaßnahme) „von Hand 
zu Hand“ = Lebensmittel für alle. Er war 
so begeistert von dem Treffen. Siegfried 
Scholz, Leiter der Sammelbörse, musste 
so viel Umsicht walten lassen. Er war für 
den gesamten Hilfsbereich Möbel, Einsatz 
der Beschäftigten und Logistik für den Be-
reich Kreis Uecker-Randow verantwort-
lich. Es war ein Treffen, welches Außen-
stehende nicht nachvollziehen können. 
Jeder, der am Tisch saß, hatte seine ei-
gene Vergangenheit in der Gemeinschaft 
Gleichgesinnter. Aus der Entlassung her-
aus mit einem Neuanfang in eine Zukunft, 

die sich rasant entwickelte und oft zum 
Nachteil seiner Entwicklung wurde. Alle 
mussten einen neuen Weg finden, eine 
neue Existenz aufbauen, die Familie neu 
orientieren, mit zig neuen Gegebenheiten 
zurechtkommen.
Es war ein Nachmittag voller Emotionen 
und bei vielen war es gerade unser Ver-
ein, der ihnen bei den ersten Schritten in 
die neue Zukunft hilfreich zur Seite stand.
Es war wortwörtlich: „Einer für alle – alle 
für einen“.
In diesem Sinne wurden neue, alte 
Freundschaften geknüpft – neue Treffen 

in den einzelnen Orten abgesprochen. Wir 
haben in zahlreichen Orten, besonders 
im alten Kreis Pasewalk, unsere Spuren 
hinterlassen. Wenn der Arbeitslosenver-
band „Territorialverband“ am 01.05.2026 
beim „Familien-Volksfest“ (welches am 
01.05.1992 gegründet wurde) sein 35. Ju-
biläum nachholt, wünschen wir gutes Ge-
lingen mit der Hoffnung, dass der Arbeits-
losenverband auch noch sein 40-jähriges 
Jubiläum begehen kann.

Foto: ZVG
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Termine & Kontakte:

KULTUR- & SPORTTERMINE

Klub der Volkssolidarität
Am Markt 8, Tel.: 444159

04.05.  13:00 Uhr Klubrat
  14:00 Uhr Chorprobe
  14:00 Uhr Treff  der Würfelspieler
05.05.  14:00 Uhr Bingo
06.05.  14:00 Uhr Bingo
07.05.  14:00 Uhr Geburtstag des Monats April
08.05.  10:00 Uhr Kegeln
11.05.  14:00 Uhr Chorprobe
15.05.   Hilfe bei Einkäufen
18.05.  14:00 Uhr Chorprobe
19.05.  14:00 Uhr Bingo
20.05.  14:00 Uhr Kaff eenachmittag der OG Mit-

te „Was eine Frau im Frühling 
träumt“

21.05.  14:00 Uhr Bingo
22.05.   Hilfe bei Einkäufen
26.05.  14:00 Uhr Bingo
27.05.  13:00 Uhr Rommé-Bahn
  14:00 Uhr Bingo
28.05.  14:00 Uhr Treff  der Kartenspieler
29.05.  10:00 Uhr Seniorenfrühstück

Kontakt- und Informationsstelle für 
Selbsthilfe Vorpommern-Greifswald

Tel.: 2007513, An der Festwiese 38
Mo 09–12 Uhr, Do 13–17 Uhr
kiss-vg@volkssolidaritaet.de

SHG Hörminderung
Mo. 13:30–16:30 Uhr – Kontakt über die KISS VG
SHG Angehörige von alkoholabhängigen Menschen
Mo.16:30–19 Uhr – Kontakt unter 0152 5612 7646
SHG Depressionen & Ängste Pasewalk
Die. 14–16 Uhr – Kontakt über die KISS VG
SHG Depressionen & Ängste „Klinikgirls“
Mi. – Kontakt über die KISS VG
SHG Alkohol Pasewalk
Do. 16–18 Uhr – Kontakt unter 0152 5613 5842
SHG Depressionen & Ängste „Starke Seelen“
Do. 18–20 Uhr – Kontakt über die KISS VG

Arbeitslosenverband/Arbeitslosentreff  
Tel.: 443504, An der Festwiese 24

Scheringer Str. 6
12.05.  Dankeschön-Veranstaltung (mit Einladung)
28.05.  Buchlesung mit Frau Krause
An der Festwiese 24 (Tel.: 210466)
01.05.  Familienvolksfest 35 Jahre ALV
13.05.  Aktionstag in der Möbelbörse
Schuldner- & Verbraucherinsolvenzberatung
(Tel.: 212 258)
Mo. Fr. 08–16 Uhr
Kleiderkammer
Mo. Fr. 09–14 Uhr
Möbelbörse
Mo.–Do. 08–15 Uhr u. Fr. 08–13:30 Uhr
Pasewalker Tafel
Mo.–Fr. 11:30–13 Uhr 
Suppenküche
Mo.–Fr. 11–12:30 Uhr
Bücherstube
Di.–Mi. 08–15 Uhr 

Arbeiterwohlfahrt/Familienzentrum
Schützenstraße 1, Tel.: 2048120

Blaues Kreuz
Selbsthilfegruppe für Suchtkranke, Angehörige und In-
teressierte, Marktstraße 61, Treff en in Pasewalk in jeder 
geraden Kalenderwoche montags 19 Uhr

Behindertenverband Pasewalk e. V.
Gemeindewiesenweg 40, Tel.: 3197882

Sprechzeiten: Di 09–12 Uhr, 
Do 14–16 Uhr oder nach Vereinbarung

Brückenbauer e. V. 
Träger off ener Arbeit für Menschen 

mit Behinderungen, Neuer Markt 24, Tel.: 2296768

Sozialverband VDK MV e. V.
Tel.: 0395 5443459

Sprechstunde jeden 3. Dienstag im Monat von 14 bis 
16 Uhr im Arbeitslosenverband, Scheringer Str. 6 in 
Pasewalk

Museum der Stadt Pasewalk
Prenzlauer Straße 23a, Tel.: 03973 251-233

Öff nungszeiten:
Mo. Ruhetag

Di.–Fr. 08–12 Uhr 
(museumpädagogische Angebote nach Anmeldung)

Mi. 13–18 Uhr/Do. 13–16 Uhr
Fr. 13–15 Uhr/ 1. Sa. im Monat 10–15 Uhr

Stadtbibliothek
Grünstraße 59, Tel.: 251-420/421

Öff nungszeiten:
Mo./Fr. 13–16 Uhr, Di./Do. 10–12 Uhr und 

13–17 Uhr, Mi. geschlossen

Stadtinformation Am Markt 12
Tel.: 251 232

Öff nungszeiten:
Mo./Fr. 09–12 Uhr, Di. 09–12 Uhr und 14–18 Uhr, 

Mi. geschlossen, Do. 09–12 Uhr und 13–15:30 Uhr

Feuerwehrmuseum Pasewalk
Torgelower Straße 33, Tel.: 432537
Öff nungszeiten (April – Oktober):

sonntags: 14–18 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Pasewalk
mit Jatznick, Dargitz und Stolzenburg

Große Kirchenstraße 8
Öff nungszeiten St. Marien:

Mo.–Fr. 14–16 Uhr 
Pfarrbüro Tel.: 213602, Pfarramt Tel.: 441159

Veranstaltungen in St. Marien
03.05.  10:00 Uhr musikalischer Gottesdienst
06.05.  19:00 Uhr Gesprächskreis
07.05.  09:00 Uhr Frauenfrühstück
08.05.  15:00 Uhr Gottesdienst im Cura-Senioren-

heim
10.05.  10:00 Uhr Gottesdienst
  16.00 Uhr Eröff nungskonzert DorfKirche-

klingt! in St. Nikolai
14.05.  10:00 Uhr  Himmelfahrtgottesdienst in Wet-

zenow
17.05.  10:00 Uhr Gottesdienst
20.05.  19:00 Uhr Gesprächskreis
24.05.  10:00 Uhr Gottesdienst
25.05.  10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in 

St. Otto
28.05.  14:30 Uhr Treff  55+ Kreis
31.05.  10:00 Uhr Jubelkonfi rmation
  16:00 Uhr Landesjugendorchester MV
Christenlehre: dienstags und mittwochs
14–15 Uhr und 15:30 Uhr – 16:30 Uhr in St. Marien 
Kidsclub: montags
14:30 Uhr – 15:30 Uhr für alle Kinder von 6 bis 12 
Jahren in der Friedenskirche 
Kinderchor: dienstags 
14:30 Uhr von der 1. bis zur 3. Klasse in St. Marien
Jugendchor: donnerstags 
ab 14:30 Uhr von der 4. Klasse an 
Kantorei: donnerstags 
19 Uhr in St. Marien
Posaunenchor: mittwochs 
18:15 Uhr in Zerrenthin

Katholische Kirchengemeinde
Mühlenstraße 17, Tel.: 228839

Gottesdienst in Pasewalk:
sonntags: 10 Uhr
freitags: 09 Uhr
Gottesdienste in Viereck:
samstags: 17 Uhr/Vorabendmesse
donnerstags: 09 Uhr

01.05.  10:00 Uhr Messe und Maigrillen von Kol-
ping

24.04.  10:00 Uhr NDR-Gottesdient/mia Löcknitz, 
anschl. Kirchencafé

25.05.  10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
26.05.   Fahrt nach Szcezin – Stadtbe-

sichtigung/Bootsfahrt

Neuapostolische Kirche
Gartenstraße/Am Turm „Kiek in de Mark“

Gottesdienste:
sonntags 09:30 Uhr und mittwochs 19:30 Uhr 

Evangelische Freikirche
Christliches Glaubenszentrum Pasewalk

Grabenstraße 38
Gottesdienste:
sonntags 09:30 Uhr und mittwochs 18:30 Uhr

St. Georg und St. Spiritus
Am St. Spiritus 11, Tel.: 20400 und 204042

Caritas Pasewalk
Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatung:
Haußmannstr. 12, Tel.: 204462
Tagesstätte für alkoholkranke Menschen:
Karl-Marx-Straße 10, Tel.: 210222
Holzhof der Caritas: 
Kirchenförsterei 4, Tel.: 216358
Beschäftigungsprojekte:
Am Markt 1, Tel.: 436703 – bitte Termin vereinbaren!

Ambulanter Hospizdienst 
Uecker-Randow e. V.

Prenzlauer Chaussee 30, Tel.: 228777
www.hospizdienst-uer.de, 

kontakt@hospizdienst-uer.de 

DRK Ortsverein Pasewalk
Uecker-Randow-Tal

O.-Picht-Straße 61, Tel.: 03973 4384-0

Blutspendetermine
Familienzentrum Pasewalk

Neuer Markt 22/26
18.05.2026, 14 – 18 Uhr

Schwangerschafts(konfl ikt)beratung
DRK Pasewalk

Oskar-Picht-Str. 61, Tel.: 433066

Eltern-Kind-Zentrum – DRK
Baustraße 73 (Hort „Pantoff elparadies“)

Tel.: 0151 27100853
Facebook: Eltern Kind Zentrum – DRK in Pasewalk

Hilfe für Betroff ene von häuslicher Gewalt – DRK
Oskar-Picht-Str. 61, Tel.: 2049975 o. 0170 8786848

Suchtberatungs- und Behandlungsstelle
Feldstr. 5, Tel.: 229920

Pfl egestützpunkt Pasewalk
An der Kürassierkaserne 9

Tel.: 03834 8760 2512 Pfl egeberater/in
Tel.: 03834 8760 2513 Sozialberater/in

Schiedsstelle Pasewalk
Stadt Pasewalk, Haußmannstraße 85

schriftlich an o. g. Adresse. Die Post wird ungeöff net 
an die Schiedspersonen weitergeleitet. Die jeweilige 
Schiedsperson setzt sich mit Ihnen in Verbindung.

Lebenshilfe
Speicherstr. 4, Tel.: 2299800
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Termine & Kontakte:

KULTUR- & SPORTTERMINE

Evangelische Kirchengemeinde Pasewalk
mit Jatznick, Dargitz und Stolzenburg

Große Kirchenstraße 8
Öff nungszeiten St. Marien:

Mo.–Fr. 14:00–16:00 Uhr 
Pfarrbüro Tel.: 213602, Pfarramt Tel.: 441159

Veranstaltungen in Jatznick-Belling:
Jatznick:
11.05.  19:00 Uhr Gesprächskreis
14.05.  10:00 Uhr Himmelfahrtgottesdienst in Wetzenow
28.05.  17:15 Uhr Andacht

Belling:
27.05.  14:30 Uhr Gottesdienst

Jatznick
01.05.  14:00 Uhr Maisingen des Jatznicker Chores mit Kaff ee & Kuchen/Turnhalle
03.05.  06:00 Uhr Hegeangeln an der Erdkuhle
16.05.   Wildkräuterworkshop/Kulturhaus Sandförde

Viereck
08.05.  16:00 Uhr Seniorennachmittag/Kulturhaus Borken
14.05.  10:00 Uhr Herrentag/Dorfclub Viereck
14.05.  10:00 Uhr Herrentag/Mehrgenerationenhaus ETS

Rollwitz
02.05.  10:00 Uhr Oldtimertreff en/Splettis

– Änderungen vorbehalten! –

Veranstaltungen der evangelischen Kirchengemeinde

10.05.2026, 16:00 Uhr, St. Nikolai
Eröffnungskonzert Deutsch-polnischer 

Kultursommer

22.05.2026
19:30 Uhr – St. Otto

20:15 Uhr – St. Nikolai
21:00 Uhr – St. Marien

Lange Nacht der Orgelmusik

31.05.2026, 16:00 Uhr, St. Marien
Landesjugendorchester MV

Jugendtelefon
Das kostenlose Kinder- und Jugendtelefon ist in M-V 
unter 0800 1110333 zu erreichen.

Beratungsstelle „Wegweiser“ EUTB
Ueckerstraße 28, Tel.: 0157 80599614

E-Mail: eutb-pasewalk@lebenshilfe-mv.de

Pasewalker Handballverein von 1990 e. V.
An der Kürassierkaserne 22, Tel.: 210019

E-Mail: wilke@pasewalk-handball.de

Änderungen vorbehalten!
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

– Öff entliche Bekanntmachungen Anfang! –

Bekanntmachung der Gemeinde Polzow
über die Beteiligung der Öff entlichkeit zum Entwurf des

vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 4 „Solarpark Polzow“ gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Die Gemeindevertretung Polzow hat in ihrer Sitzung am 23.02.2026 den 
Entwurf des vorhabenbezogenen B-Planes Nr. 4 „Solarpark Polzow“ 
gebilligt und zur öff entlichen Auslegung bestimmt. Der Beschluss vom 
15.12.2025 wurde aufgrund von festgestellten Fehlern aufgehoben und 
durch den Beschluss vom 23.02.2026 ersetzt.
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes soll Baurecht für die Errich-
tung einer Photovoltaikfreifl ächenanlage und einer Agri-Photovoltaikfrei-
fl ächenanlage zur Erzeugung alternativer Energie zur Einspeisung in das 
Stromnetz bei gleichzeitiger landwirtschaftlicher Nutzung der Flächen 
geschaff en werden.
Das Verfahren für den Bauleitplan wurde auf einen vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan umgestellt. 
Des Weiteren wurde der Geltungsbereich gegenüber dem Aufstellungs-
beschluss vom 11.07.2023 um den nördlichen Teil des Flurstückes 422 
sowie das Flurstück der Flur 1, Gemarkung Polzow, erweitert.
Das ca. 25,1 ha große Plangebiet umfasst die Flurstücke 422, 423, 424, 
425 und 427 der Flur 1 Gemarkung Polzow. Der Planbereich liegt nörd-
lich der Bahnstrecke des RE 4 zwischen Lübeck – Szczecin. Im Westen 
grenzt die Stadt Pasewalk und im Osten die Gemeinde Zerrenthin an den 
Plangeltungsbereich an.

Übersichtplan, unmaßstäblich 

Der Entwurf des B-Planes Nr. 4 „Solarpark Polzow“, bestehend aus der 
Planzeichnung (Teil A), den textlichen Festsetzungen (Teil B) und der da-
zugehörigen Begründung mit Umweltbericht, und die nach Einschätzung 
der Gemeinde Polzow wesentlichen bereits vorliegenden Stellungnah-
men mit umweltbezogenen Informationen und der Inhalt dieser Bekannt-
machung wird auf der Internetseite https://www.pasewalk.de/amt-uer-
tal/ unter Bekanntmachungen Amt Uecker-Randow-Tal in der Zeit vom 

27.04.2026 bis einschließlich 29.05.2026 veröff entlicht und über das 
Bau- und Planungsportal Mecklenburg-Vorpommern (Bauleitplanserver 
M-V unter: https://bplan.geodaten-mv.de/bauportal/ ) zugänglich sein.  

Zusätzlich liegen die Unterlagen nach § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 
27.04.2026 bis einschließlich 29.05.2026 im Rathaus der Stadt Pase-
walk, Haußmannstraße 85, im 2. Obergeschoss (Fachbereich Bau) zu 
folgenden Zeiten

montags  09:00 – 12:00 Uhr 
dienstags  09:00 – 12:00 Uhr 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
donnerstags 09:00 – 12:00 Uhr 13:00 Uhr – 15:30 Uhr
freitags   09:00 – 12:00 Uhr

zu jedermanns Einsicht öff entlich aus. 

Folgende umweltrelevanten Informationen sind verfügbar und liegen 
ebenfalls aus:
• Komplexstellungnahme des Landkreises vom 05.12.2024
Der Beschränkung des Untersuchungsgebietes auf den Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes wird bei den Brutvögeln nicht zugestimmt. Es wer-
den Änderungen bei den Vermeidungsmaßnahmen und Kompensations-
maßnahmen gefordert. Die untere Naturschutzbehörde vermutet eine 
Verschattung der angrenzenden Biotope durch die PV-Anlagen.
• Stellungnahme des Staatlichen Amtes für Landwirtschaft und Um-

welt Vorpommern vom 19.11.2024 
Es werden Unterlagen zur Prüfung, ob das Vorhaben die Voraussetzun-
gen einer Agri-PVA erfüllt, gefordert.
• Stellungnahme Wasser- und Bodenverband Mittlere Uecker-Ran-

dow vom 28.10.2024
Es wird ein Gewässer zweiter Ordnung berührt.
• Stellungnahmen der Deutschen Bahn AG vom 05.11.2025 und des 

Eisenbahn-Bundesamtes vom 27.11.2024
Es ist jegliche Blendwirkung auf die Bahnanlage auszuschließen.
• Umweltbericht als Bestandteil der Begründung
BESTANDSAUFNAHME
Schutzgut Mensch
Aufgrund der erhöhten Lärmbeeinträchtigung seitens des Zugverkehrs 
ist von einer Vorbelastung des Plangebietes auszugehen. Die Erho-
lungsfunktion des Plangebietes ist aufgrund der landwirtschaftlichen 
Nutzung als gering einzustufen. 
Schutzgut Flora
Das Untersuchungsgebiet wird ausschließlich von einem intensiv be-
wirtschafteten Sandacker eingenommen. Westlich (außerhalb) des 
Vorhabens verläuft ein geschädigter Bach mit weitgehend begradigtem 
Gewässerlauf. Entlang des Baches liegen Fließgewässerröhricht, haupt-
sächlich bestehend aus Schilf (Phragmites-Flächen), die als Biotope 
beim LUNG M-V registriert sind. Die Registrierungen reichen teilweise in 
das Plangebiet hinein. Diese Bereiche weisen jedoch keinerlei Struktu-
ren auf und stellen sich als Acker dar.
Schutzgut Fauna
Bei den Kartierungen im Jahr 2024 sowie 2025 wurden innerhalb des 
Geltungsbereichs sieben Reviere der Feldlerche festgestellt. Weite-
re Brutvogelarten konnten im Umfeld nachgewiesen werden. Erhöhtes 
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Zug- und Rastvogelgeschehen wurde im Rahmen der Rastvogelkartie-
rung nicht festgestellt.
Schutzgut – Wasser
Innerhalb des Plangebietes sind keine Oberflächengewässer vorhanden. 
Westlich des Vorhabens verläuft ein Graben. Das Vorhaben liegt nicht in 
einem Wasserschutzgebiet.
Schutzgut – Boden
Im Untersuchungsgebiet liegt die Bodengesellschaft Tieflehm-/Sand-
Gley/Pseudo-Gley mit starkem Grundwasser- bzw. mäßigem Stauwas-
sereinfluss vor. 
Schutzgut – Klima/Luft
Die kleinklimatischen Bedingungen im Plangebiet sind durch die Be-
schaffenheit des Offenlandes sowie den westlich angrenzenden Bach 
mit parallel verlaufendem Gehölzbestand geprägt. Die Luftreinheit ist 
vermutlich durch die Nähe zur Ortschaft Neu Polzow und die südlich an-
grenzende Bahntrasse sowie aufgrund der agrarischen Nutzung leicht 
eingeschränkt. 
Schutzgut – Landschaftsbild
Seitens der Krugsdorfer Straße ist das Plangebiet nach Norden sowie 
in Ost-West-Richtung einsehbar. Landschaftsbildgebend ist der Kiefern-
forst sowie der Bachverlauf mit gewässerbegleitendem Gehölzbestand 
westlich des Plangebietes. Die Ackerfläche weist keine Strukturelemente 
auf, welche das Landschaftsbild bereichern. 
Natura – Gebiete
1,3 km vom Plangebiet entfernt erstrecken sich zwei Natura-2000-
Gebiete. Darunter das GGB DE 2450-301 „Koblentzer See & Zerrenthi-
ner Wiesen“ und das SPA DE 2450-402 „Koblentzer See“. 
Wechselwirkungen zwischen den Schutzgütern
Wechselbeziehungen ergeben sich zwischen den Schutzgütern Flora 
und Fauna und zwischen den Schutzgütern Boden und Wasser, mikro-
klimatisch auch zwischen dem Schutzgut Pflanzen sowie dem Schutzgut 
Klima und Lufthygiene. Die unversiegelten Flächen mit Bewuchs schüt-
zen die Bodenoberfläche vor Erosion, binden das Oberflächenwasser, 
fördern somit die Grundwasserneubildung sowie die Bodenfunktion und 
profitieren gleichzeitig davon. Weiterhin wirken die „grünen Elemente“ 
durch Sauerstoff- und Staubbindungsfunktion klimaverbessernd und bie-
ten Vogel- und anderen Tierarten einen Lebensraum.
PROGNOSE
Fläche
Etwa 10,1 ha der Planfläche werden einer neuen Nutzung überwiegend 
als PV-Anlage zugeführt. Auf ca. 12,1 ha geplanter Agri-PV-Fläche bleibt 
die landwirtschaftliche Nutzung zu mindestens 90 % bestehen. Neue Zu-
fahrten sind nicht erforderlich. 
Flora
Die geplante Anlage überdeckt maximal 45 % der Bauflächen. Die Acker-
fläche wird in extensive Mähwiese unter den Solarmodulen umgewandelt 
bzw. wird weiterhin landwirtschaftlich genutzt. Aufgrund des Schatten-
wurfes der Module ist von veränderten Licht- und Temperaturbedingun-
gen mit einer Anpassung des Vegetationsbildes bzw. des Arteninventars 
der Wiesenpflanzenarten auszugehen. Fällungen von Gehölzen werden 
nicht vorgenommen. Die Ufergehölze und die Schilfröhrichte entlang des 
Baches sowie die Strukturen entlang des Bahngleises werden durch das 
Vorhaben nicht beeinträchtigt. Der Eingriff wird über interne und externe 
Maßnahmen multifunktional ausgeglichen. 

Fauna
Die Bauarbeiten finden außerhalb der Brutzeit statt. Zu den geschützten 
Biotopen entlang des Fließgewässers wird ein Abstand von mindestens 
10 m eingehalten. Damit werden die vorkommenden Arten außerhalb 
des Plangebietes nicht beeinträchtigt. Die Maßnahmenflächen im Nor-
den sowie die Flächen unter und zwischen den Modulen im Bereich der 
PV-Anlage werden zu extensivem Grünland entwickelt. Die Beruhigung 
und Extensivierung von Ackerflächen im Bereich der PV-Anlage sorgt 
zudem für eine höhere Nahrungsverfügbarkeit. Ein Modulreihenabstand, 
der ab ca. 09:00 Uhr morgens bis ca. 17:00 Uhr in der Zeit zwischen 
Mai und August einen besonnten Streifen von mindestens 2,5 m Breite 
zulässt, gewährleistet, dass die sieben Feldlerchenpaare weiterhin im 
Plangebiet brüten können und dabei ein Habitat von 1 ha/Paar zur Verfü-
gung steht (2,2 ha Maßnahmenfläche + 10,1 ha PV-Fläche x 0,55 = ca. 
7,7 ha). Durch die Heckenpflanzung im südlichen Teil wird das Gelän-
de hinsichtlich des Nahrungs- und Nistplatzangebotes aufgewertet. Um 
Verbotstatbeständen zu begegnen, werden entsprechende Maßnahmen 
festgelegt. Das als Anlage zum V+E-Plan beigefügte Konzept zum öko-
logischen Flächenmanagement verdeutlicht die ökologische Aufwertung 
der Planfläche durch das Vorhaben.

Boden/Wasser
Flächenversiegelungen machen etwa 0,3 ha aus und entstehen durch 
Trafo, Batteriespeicher sowie die Stützen der Module und des Zauns, 
welche in den Untergrund gerammt werden. Als Zufahrten werden die 
Modulzwischen- und Randflächen bzw. die Krugsdorfer Straße genutzt. 
Beeinträchtigungen von Boden und Wasser können vernachlässigt wer-
den. Zusätzliche Versiegelungen, die eine unumkehrbare Beeinträchti-
gung der Bodenfunktion verursachen, sind sehr gering. Das anfallende 
Oberflächenwasser wird vor Ort versickert, daher wird der Grundwas-
serhaushalt nicht gestört. Beeinträchtigungen von Boden und Wasser 
können vernachlässigt werden.
Zu dem Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 4 „So-
larpark Polzow“ und dessen Begründung können während der Veröffent-
lichungsfrist Stellungnahmen abgegeben werden. Die Stellungnahmen 
sollen elektronisch an ricardo.schmidt@pasewalk.de übermittelt werden. 
Bei Bedarf können die Stellungnahmen auch auf anderem Weg abgege-
ben werden.
Nach § 4a Abs. 6 BauGB können Stellungnahmen, die im Verfahren der 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung nicht rechtzeitig abgegeben 
worden sind, bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberück-
sichtigt bleiben, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht 
hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bau-
leitplans nicht von Bedeutung ist.
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grundlage des 
Artikels 6 Abs. 1 Buchstabe e der Datenschutzgrundverordnung (DS-
GVO). 
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Bekanntmachung der Gemeinde Schönwalde
über die Beteiligung der Öffentlichkeit zum Entwurf 

des B-Planes Nr. 4 „Solarpark an der Bahn II“ gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schönwalde hat in der Sitzung 
am 05.03.2026 den Planentwurf des Bebauungsplans Nr. 4 „Solarpark 
an der Bahn II“ in der Fassung vom Februar 2026 beschlossen. 
Der räumliche Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungspla-
nes beläuft sich auf eine Gesamtfläche von insgesamt ca. 4,3 ha und 
erstreckt sich auf das Flurstück 15 (tlw.) der Flur 3 innerhalb der Gemar-
kung Schönwalde.
Die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 4 „Solarpark an der Bahn II“ 
verfolgt die Zielstellung der Errichtung einer Freiflächen-Photovoltaikan-
lage innerhalb des 110-m-Korridors entlang der Bahnstrecke Neubran-
denburg–Pasewalk 

Übersichtplan (unmaßstäblich)

Zur Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird der Ent-
wurf des Bebauungsplanes Nr. 4 „Solarpark an der Bahn II“, bestehend 
aus der Planzeichnung (Teil A), dem Text (Teil B) in der Fassung vom 
Februar 2026, der Begründung und dem Umweltbericht, einschließlich 
der nachfolgend genannten, umweltbezogenen Informationen in der Frist 
vom 

27.04.2026 bis einschließlich 29.05.2026

zusammen mit dem Inhalt der Bekanntmachung auf der Homepage des 
Amtes Uecker-Randow-Tal unter https://www.pasewalk.de/amt-uer-tal/
schoenwalde/ veröffentlicht. Zudem werden die Unterlagen über das 
Bau- und Planungsportal des Landes Mecklenburg-Vorpommern (https://
bplan.geodaten-mv.de/bauportal/Plaene_in_Aufstellung) öffentlich zu-
gänglich gemacht.
Zusätzlich können die Planunterlagen des Entwurfes im Amt Uecker-
Randow-Tal, Haußmannstraße 85, im 2. Obergeschoss (Fachbereich 
Bau), 17309 Pasewalk, während folgender Dienstzeiten eingesehen 
werden:

Montag   09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag  09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr
Freitag  09:00 bis 12:00 Uhr

Zusätzlich können telefonisch Termine vereinbart werden.
Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffentlichungsfrist 
abgegeben werden. Stellungnahmen sollen elektronisch an Ricardo 
Schmidt (ricardo.schmidt@pasewalk.de) übermittelt werden, können bei 
Bedarf aber auch auf anderem Weg abgegeben werden. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.

Es liegen folgende wesentliche umweltbezogene Unterlagen vor: 

1. Stellungnahmen aus den bisherigen Beteiligungen nach § 4 (1) 
BauGB

2. Umweltbericht
3. Biotoptypenkartierung
4. Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag
5. Blendanalyse

Diese Unterlagen enthalten folgende Arten umweltbezogener Informa-
tionen:
Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Bevölkerung und 
menschliche Gesundheit
• Die nächstgelegene Wohnnutzung liegt in einer Entfernung von ca. 

530 m 
• Blendwirkungen und Lärmbelastungen können aufgrund reflexions-

armer Module und großer Abstände vermieden werden
hierzu liegen aus:  
 - Umweltbericht zum Schutzgut Bevölkerung und menschliche Ge-

sundheit, 
 - Begründung zum Punkt Immissionsschutz 
 - Blendanalyse

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Pflanzen, Tiere und 
biologische Vielfalt
• Intensiv genutzte Ackerflächen mit geringer ökologischer Wertig-

keit; keine Schutzgebiete innerhalb des Sondergebietes
• Gesetzlich geschütztes Kleingewässer und Gehölze bleiben erhal-

ten
• Vorkommen von Amphibien, Reptilien und Brutvögeln berücksich-

tigt; Bauzeitenregelung und Schutzmaßnahmen verhindern Beein-
trächtigungen.

hierzu liegen aus: 
 - Umweltbericht zum Schutzgut Pflanzen, Tiere und biologische Viel-

falt,
 - Biotoptypenkartierung, Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag,

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Boden
• Nutzung intensiv bewirtschafteter Ackerflächen; keine hochwertigen 

Böden betroffen. 
• Die geplante Bauweise (gerammte Unterkonstruktionen, keine flä-

chige Versiegelung) minimiert Eingriffe in den Boden.
hierzu liegen aus:  
 - Umweltbericht zum Schutzgut Boden

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Fläche
• Der Geltungsbereich umfasst eine Fläche von 4,3 ha und ist derzeit 

unversiegelt.
• Dauerhafte Vollversiegelung nur ca. 1.100 m², Teilversiegelung ca. 

100 m²; Bodenfunktionen bleiben weitgehend erhalten. 
• Bodenschonende Bauweise mit Rammfundamenten
hierzu liegen aus:  
 - Umweltbericht zum Schutzgut Fläche,
 - Eingriffs- und Ausgleichsbilanzierung

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Wasser
• Keine Grundwasserabsenkungen erforderlich; Niederschlagswas-

ser kann weiterhin auf der Fläche versickern. 
• Innerhalb des Geltungsbereiches befinden sich keine Stand- oder 

Fließgewässer, die als solche innerhalb der Planung beachtet und 
dargestellt werden müssen.

hierzu liegen aus: 
 - Umweltbericht zum Schutzgut Wasser,
 - Begründung zum Punkt Gewässer

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Klima und Luft
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• Warm-gemäßigtes Klima (Typ Cfb), keine sensiblen Klimabereiche 
betroffen. 

• Keine relevanten Luftschadstoffe durch Betrieb; Bauphase nur 
kurzzeitige Staub- und Lärmemissionen. 

• Beitrag zum Klimaschutz durch erneuerbare Energie; Verschattung 
reduziert Verdunstung und stabilisiert Bodenfeuchte. 

hierzu liegen aus: 
 - Umweltbericht zum Schutzgut Klima und Luft

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Landschaftsbild
• Vorhaben liegt in einer reliefierten Agrarlandschaft und entlang der 

Bahntrasse Neubrandenburg-Pasewalk
• Mindestabstand zu Ortslagen (530 m) reduzieren optische Beein-

trächtigungen. 
hierzu liegen aus: 
 - Umweltbericht zum Schutzgut Landschaftsbild

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Kultur- und sonsti-
ge Sachgüter
• Baudenkmale: Im Plangebiet sind keine eingetragenen Baudenk-

male vorhanden; keine Beeinträchtigung von denkmalgeschützten 
Gebäuden. 

• Bodendenkmale: keine Verdachtsflächen für Bodendenkmale vor-
handen; bei Erdarbeiten gilt Meldepflicht an die Denkmalschutzbe-
hörde gemäß Denkmalschutzgesetz M-V. 

• Weitere Sachgüter: keine Beeinträchtigung von Kulturgütern oder 
sonstigen Sachwerten.

hierzu liegen aus:
 - Umweltbericht zum Schutzgut Kultur- und sonstige Sachgüter,
 - Begründung zum Denkmalschutz

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Schutzgebiete und 
Gebiete von gemeinschaftlicher Bedeutung 
• Im Plangebiet selbst keine Schutzgebiete; nächstgelegenen euro-

päischen Schutzgebiet handelt es sich um das Gebiet von gemein-
schaftlicher Bedeutung DE_2448-302 „Wald- und Kleingewässer-
landschaft Brohmer Berge“ ca. 3,5?km nördlich. 

• Das Naturschutzgebiet NSG 201 Darschkower See bei Stolzenburg 

befindet sich in einem Abstand von ca. 415 m zum Planungsraum
• Keine Überplanung oder direkte Inanspruchnahme von Schutzge-

bieten; Abstand und Pufferzonen werden eingehalten. 
• Erhaltungsziele des FFH-Gebiets werden nicht beeinträchtigt; keine 

erheblichen Auswirkungen auf Natura-2000-Gebiete. 
hierzu liegen aus: 
 - Umweltbericht zum Schutzgut Schutzgebiete 

Es wird darauf hingewiesen, dass im Rahmen der Behördenbeteiligun-
gen nach § 4 BauGB Stellungnahmen eingegangen sind, die ebenfalls 
im Rahmen der hier bekannt gemachten Veröffentlichung einsehbar sind.
Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Um-
welt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 
Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Absatz 3 Satz 
1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes ist mit allen Einwendungen aus-
geschlossen, die im Rahmen der Veröffentlichungsfrist nicht oder nicht 
rechtzeitig geltend gemacht wurden, aber hätte geltend gemacht werden 
können.

Hinweis zum Datenschutz
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Dritte (Privatpersonen) mit 
der Abgabe einer Stellungnahme der Verarbeitung ihrer angegebenen 
Daten, wie Name, Adressdaten und E-Mail-Adressen zustimmen. Sofern 
Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie 
keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung nach Abschluss des Ver-
fahrens. Gemäß Art. 6 Abs. 1e EU-DSGVO werden die Daten im Rah-
men des Bauleitplanverfahrens für die gesetzlich bestimmten Dokumen-
tationspflichten und für die Informationspflicht Ihnen gegenüber genutzt. 

Bekanntmachung der Gemeinde Schönwalde
über die Aufstellung des B-Planes Nr. 5 „Solarpark an der Bahn III“ und die frühzeitige 

Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schönwalde hat in der Sitzung 
am 05.03.2026 die Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 5 „Solarpark an 
der Bahn III“ der Gemeinde Schönwalde beschlossen. Der Aufstellungs-
beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt ge-
macht.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes beläuft sich auf 
eine Fläche von insgesamt ca. 5,4 ha und umfasst das Flurstück 15 (tlw.) 
der Flur 3 in der Gemarkung Schönwalde.
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes sollen die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen zur Errichtung einer Freiflächen-Photovoltaikanlage 
geschaffen werden.

Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB ist die Öffentlichkeit möglichst frühzeitig über 
die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung, sich wesentlich unter-
scheidende Lösungen, die für die Neugestaltung oder Entwicklung eines 
Gebiets in Betracht kommen, und die voraussichtlichen Auswirkungen 
der Planung öffentlich zu unterrichten; ihr ist Gelegenheit zur Äußerung 
und Erörterung zu geben. Dazu wird der Vorentwurf des Bebauungs-
plans Nr. 5 „Solarpark an der Bahn III“ mit Stand Februar 2026 mit der 
Begründung in der Veröffentlichungsfrist vom

27.04.2026 bis zum 29.05.2026

auf der Homepage des Amtes Uecker-Randow-Tal unter https://www.
pasewalk.de/amt-uer-tal/schoenwalde/ veröffentlicht. Zudem werden die 
Unterlagen über das Bau- und Planungsportal des Landes Mecklenburg-
Vorpommern (https://bplan.geodaten-mv.de/bauportal/Plaene_in_Auf-
stellung öffentlich zugänglich gemacht.
Zusätzlich können die Planunterlagen des Vorentwurfes im Rathaus der 
Stadt Pasewalk, Haußmannstraße 85, im. 2. Obergeschoss (Fachbe-
reich Bau), 17309 Pasewalk, während folgender Dienstzeiten eingese-
hen werden:
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Montag   09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag  09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr
Freitag  09:00 bis 12:00 Uhr

Stellungnahmen können während der Dauer der Veröff entlichungsfrist 
abgegeben werden. Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt wer-
den, können bei Bedarf aber auch auf anderem Weg abgegeben werden. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.

Hinweis zum Datenschutz
Mit Ihrer Stellungnahme beteiligen Sie sich am Verfahren zur Aufstellung 
eines Bauleitplans. Soweit es für die Bearbeitung Ihrer Stellungnahme 
erforderlich ist, verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten. Dazu 
sind wir nach den §§ 4 Abs. 1, 19 DSG M-V i. V. m. Art. 6 Abs. 1 lit. b, c, 
e und 57 DSGVO befugt. 

Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns zur Bearbeitung Ihrer Stel-
lungnahme zur Verfügung stellen oder von denen wir bei der Bearbeitung 
Kenntnis erlangen, werden zu keinem anderen Zweck als der Bearbei-
tung Ihrer Stellungnahme verwendet. Ihre personenbezogenen Daten 
werden Bestandteil der Originalakte der Satzung. Für die Behandlung 
der Beschlussvorlage (Abwägungsbeschluss) im öff entlichen Teil der 
Sitzung der Gemeinde werden Ihre personengebundenen Daten ano-
nymisiert. 

– Öff entliche Bekanntmachungen Ende! –

Amtliche Bekanntmachung der Truppenübungsplatzkommandantur Jägerbrück

Das gesamte Truppenübungsplatzgelände ist militärischer Sicherheits-
bereich!
Die Grenzen sind durch Warntafeln kenntlich gemacht, die Zufahrtsmög-
lichkeiten sind durch Schranken und andere Absperreinrichtungen ab-
gesichert.
Das unbefugte Betreten und Befahren des Truppenübungsplatzes, das 
Umgehen, Umfahren und Öff nen von geschlossenen Schranken sowie 
das widerrechtliche An-eignen von Gerät ist verboten. Das Aneignen von 
Munition und Munitionsteilen ist lebensgefährlich und deshalb strengs-
tens verboten. Alle Zuwiderhandlungen werden strafrechtlich verfolgt.
Im Ausnahmefall können Ausweise, die zum Betreten/Befahren des 
Truppenübungs-platzes berechtigen, beim Kommandanten des Trup-
penübungsplatzes beantragt werden.
An Schießtagen besteht unmittelbare Gefahr für Leib und Leben. Die-

se Tage werden mit Schieß-/Übungswarnungen, die auch an die umlie-
genden Gemeindeämter verteilt werden, bekanntgegeben. Blindgänger, 
Übungen von Kraftfahrzeugen, Straßenverschmutzungen, marschieren-
de Soldaten, unbeleuchtete und getarnte Kraftfahrzeuge sind zudem 
eine ständige Gefahr.
Aus diesen Gründen muss der Zutritt der Öff entlichkeit zum Truppen-
übungsplatz grundsätzlich verboten bleiben.
Die Bevölkerung wird nachdrücklich aufgefordert, diese Bekanntma-
chung zu beach-ten und insbesondere die Kinder entsprechend zu be-
lehren und zu beaufsichtigen.

Der Kommandeur des Bereiches Truppenübungsplatzkommandantur 
OST

GEMEINDEN

Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Schönwalde
(PN/PM). Die Jagdpachtauszahlung an die Mitglieder der Jagdgenossenschaft Schönwalde für die Jahre 2024 und 2025 bis 
zum 31.03.2026 erfolgt ab Mai 2026 per Überweisung. Bitte teilen Sie, falls noch nicht geschehen, dazu dem Jagdvorstand Ihre 
Bankverbindung sowie Flur und Flurstück der in Ihrem Besitz befi ndlichen Fläche mit. Diese Angaben sind entweder schriftlich 
an „Jagdgenossenschaft Schönwalde, Brigitte Seifert, Lindenstraße 14, in 17309 Schönwalde OT Dargitz oder per E-Mail an 
anke_2605@web.de“ zu senden.

Brigitte Seifert
Jagdvorsteherin
28.03.2025

Mausoleum Koblentz e. V.

(PN/PM). Neues vom Verein, der zwar im Mausoleum in Ko-
blentz logiert, aber dennoch keinen Leichen eine Herberge gibt. 
Unser Lesetreff  fällt im April, da immer am letzten Donnerstag im 
Monat, auf die Walpurgisnacht. Daher lassen wir die Hexen von 
der Leine.
Wir laden herzlich zu unserem Lesetreff  „HEXEN“ ein, also zum 
Hexentreff  ein:
* Hexenrituale
* Hexenküche

* Hexen in der Geschichte
* Hexen in Märchen
* Moderne Hexen in der Literatur

Wie immer sind Getränke und Gebäck dabei. Wir hoff en, dass ihr 
nicht verhext werdet und danach wieder gut nach Hause kommt.
Walpurgisnacht: Donnerstag, 30. April 2026 treff en sich Hexen 
und solche, die es erst noch werden wollen, ab 16:00 Uhr im 
Mausoleum Koblentz. Auch Nichthexen sind willkommen!
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INFOS

CariMobil – Beratung auf Rädern

– Jetzt auch in unserem Be-
ratungsbus –
(AURT/PM). WIR KOMMEN 

ZU IHNEN, SPRECHEN MIT IHNEN UND 
UNTERSTÜTZEN SIE BEI:
Fragen zu Anträgen, amtlichen Schreiben 
und Behördenangelegenheiten, Fragen 
zu Miete, Wohnen und Wohngeld, Fragen 
des Auskommens und des Lebensunter-
halts, Fragen zu Arbeit, Arbeitslosigkeit, 
ALG I und Bürgergeld (Hartz IV), Fragen 
zur Erziehung, Schule und den Berufswe-
gen Ihrer Kinder, Fragen zu Krankheiten, 
Krankheitsfolgen, Rehabilitation und Pfl e-
ge, Fragen zu Einschränkungen und Be-
hinderungen, Fragen zu Renten, Beiträ-
gen oder zur Sicherung im Alter, Fragen 
zu Schulden, Ratenzahlung und Entschul-
dung. 

Das Beratungsmobil ist am:
Montag, den 27.04 & 11.05.2026
12:45 – 13:30 Uhr
Groß Spiegelberg/Cont./Neubau/27.04.
13:45 – 14:30 Uhr
Jatznick/Parkplatz Physioth./27.04.
12:45 – 13:30 Uhr
Blumenhagen/FFW/11.05.
13:45 – 14:30 Uhr
Sandkrug/Bushaltestelle/11.05.

Dienstag, den 05.05.2026
14:00 – 14:45 Uhr
Zerrenthin/FFW

Mittwoch, den 06.05.2026
09:45 – 10:30 Uhr,
Viereck/E.-Thälmann-Siedlung, Kita
10:45 – 11:30 Uhr, 
Borken/Kita

11:45 – 12:30 Uhr, 
Koblentz/Neubau
12:45 – 13:30 Uhr
Krugsdorf/FFW

Wir stellen Kontakte her, informieren und 
beraten Sie kostenlos sowie unbürokra-
tisch. SPRECHEN SIE UNS AN (auch 
wenn der Bus nicht in Ihrem Ort hält)!
Bitte vereinbaren Sie telefonisch vorher 
einen Termin (falls möglich)!

VIELEN DANK!

Kontakt: 
CariMobil Pasewalk, Caritasverband für 

das Erzbistum Berlin e. V.
Am Markt 1, 17309 Pasewalk

Mobil: 0172 53 56 776
carimobil.pasewalk@caritas-vorpommern.de

Foto: Panthermedia

Ab Ende Mai gibt es vor dem Lesetreff  
Kleider, Schmuck, Tücher und vieles mehr 
für den ganz kleinen Geldbeutel. Immer 
beginnen wir um 15:00 Uhr. Gerne kön-
nen da auch gut erhaltene Kleidungsstü-
cke mitgebracht werden und gegen ande-
re eingetauscht werden. Klamottentausch 
macht Spaß.

Infos: Mausoleum Koblentz e. V. 
Geschäftsstelle Dorfstraße 3, 
17309 Koblentz, 
Tel.: 039743 50563  

Foto: ZVG
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2 LIVE-BAND’S 3 DJ’S

Eine Veranstaltung des

Rockt
Brüssow

NO
03

DIE
Landstricher

nichtaus
berl!n

Party-DJ’S
Lücki’s Diskothek &

Diskothek Soundtrack

ELEKTRO-DJ
BE2BE

AB 0.00 UHR

EINLASS
18 Uhr

Freilichtbühne
Brüssow

23.05.2026

FOLGT UNS FÜR
WEITERE INFOS:

ZUSAMMEN ERLEBEN 
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